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Egon Petersen & Sohn GmbH
Fissaubrück 1 | 23701 Eutin
Tel.: 04521 73872 | Mob.: 0173 4243023
E-Mail: sven.huebner@egonpetersen.de
www.egonpetersen.de
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Save the dateSave the date
After Work Shopping
mit Beats und Prosecco

3. April 2025
18 - 21 Uhr

Hygge 14 Eutin
Ihr seid alle 

herzlich eingeladen! herzlich eingeladen! 

Shopping 
Shopping 

Sonntag 6. April 

Sonntag 6. April 

von 12-17 Uhr
von 12-17 Uhr

geöffnet.
geöffnet.

Hygge 14 
Königstraße 14 • 23701 Eutin

Prominente Verstärkung für die 
Tischbein-Gesellschaft

Mit „Kastor und Pollux“ hat Armin Mueller-Stahl 2011 ein Tischbein-Gemälde in eine mo-
derne Kunstsprache übersetzt. Jetzt wurde ihm von der Vorsitzenden Ilse Heberlein die Eh-
renmitgliedschaft in der Eutiner Tischbein-
Gesellschaft verliehen. Lesen Sie mehr auf 
Seite 5.�  Foto: Jabs  

Gala-Konzert im Michel Hamburg: „Sabine Meyer & Friends“
Eutin (t). Berauschende Klangwelten der Extra-
klasse erwarten unsere Leser*innen bei der Bus-
Sonderfahrt direkt ab Eutin ohne Einsammeltour 
zum großen Sommer-Gala-Konzert am 27. Mai 
im berühmten Hamburger Michel mit dem gro-
ßen Konzert-Genuss  von „Weltstar Sabine Meyer  

& Friends“ im kongenialen Zusammenspiel mit 
hochklassigen Solisten, dem Kammerchor der 
Hamburger Hauptkirche St. Michaelis sowie dem 
Orchester des Michels mit Mitgliedern des NDR-
Elbphilharmonie-Orchesters und des Philharmo-
nischen Staats-Orchesters in ganz großer Beset-

zung. Anmeldungen zum Komplettpreis von nur 
69,90 Euro inklusive Busfahrt ab Eutin und Ein-
trittskarte sind ab sofort möglich bei den Reporter-
Leser-Reisen in Eutin unter Telefon 04521-701130 
oder direkt online im Internet unter „leserreisen.
der-reporter.info“.
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„Nacht der Bibliotheken“ 
Eutin (t). Am Freitag, 4. April, 
findet die „Nacht der Biblio-
theken“ erstmals im gesamten 
Bundesgebiet statt. Unter dem 
Motto „Wissen. Teilen. Entde-
cken.“ öffnen auch die Eutiner 
und Ostholsteiner Bibliotheken 

ihre Türen: Von 19 bis 21 Uhr 
können große und kleine Lese-
ratten, ihre Fahrbücherei ganz 
neu kennenlernen. Der Bü-
cherbus steht gegenüber dem 
Ostholstein-Museum auf dem 
Schloßplatz in Eutin und ver-
wandelt sich in einen spannen-
den Escape-Room. Es gilt das 
Rätsel um einen verschwunde-

nen Harry-Potter-Band zu lösen. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich und die Teilnahme ist 
kostenlos. Mitmachen können 
Einzelpersonen oder Gruppen 
bis zu drei Teilnehmern. Um 
19 Uhr lädt die Kreisbibliothek 

Eutin zu einer poetisch-musika-
lischen Veranstaltung ein. Unter 
dem Titel „Vom TiefSEELtau-
chen und anderen Mutproben“ 
erzählt das Künstlerinnen-Duo 
UngeARNDT SEIDig, beste-
hend aus der Liedermacherin 
Stephanie Arndt und der Poetry 
Slammerin Helen Seidenfeder, 
von Beziehungen zwischen 

Menschen. Mit Text- und Ge-
sangsbeiträgen, begleitet von 
Klavier- und Gitarrenmusik, 
beginnt eine Reise, die allerlei 
Geschichten des Alltages zum 
Teilen und Nachfühlen bereit-

hält. Dabei sind alle willkom-
men. Alle Veranstaltungen, In-
formationen und Hintergründe 
zur ersten bundesweiten „Nacht  
der Bibliotheken“ auf www.
nachtderbibliotheken.de

Das Künstlerinnen-Duo UngeARNDT SEIDig kommt in die Kreisbib-
liothek. � Fotos: hfr

Leserbrief

L E S E R BR I E F E
geben die Meinung der Ver-
fasser wieder, mit der sich
die Redaktion nicht immer
identifiziert. Anonyme Briefe
werden nicht veröffentlicht.
Leserbriefe sollten kurz ge-
halten und frei von persönli-
chen Angriffen sein und nur
zur Sache Stellung nehmen.
Aus presserechtlichen Grün-
den notwendige Kürzungen
bleiben vorbehalten.

„Keine Konkurrenz für 
Sozialwerk“

Leserbrief zum Leserbrief von Gabriele Ern aus 
der Reporter-Ausgabe vom 26. März:

Liebe Frau Ern, hier mal zur Er-
klärung der gelben Schleife. Die 
gelbe Schleife ist eine allgemei-
ne, traditionsreiche Solidaritäts-
bekundung und eine Geste der 
Unterstützung. Sie steht hier als 
Symbol mit den Menschen in der 
Bundeswehr, die mit der Erfüllung 
ihrer Aufgabe für uns einstehen. 
Sie ist Ausdruck von Empathie 
und dem Wunsch nach baldiger, 
gesunder Rückkehr unserer An-
gehörigen, Freunde, Nachbarn, 
Bekannten und Mitmenschen.
Die gelbe Schleife steht in keiner 
Konkurrenz zur Arbeit des Bun-
deswehrsozialwerks, welches für 
die Unterstützung des Härtefalls 
zuständig ist. Alles hilft, was un-
seren Soldaten hilft. Toll wäre, 
wenn Menschen mit der gelben 
Schleife ihre Solidarität bekun-
den und das Bundeswehrsozi-
alwerk finanziell unterstützen 
würden.

Natürlich haben Sie recht: Für 
einen Aufkleber – von dem hier 
aber nie die Rede war – wären 
50 Euro in der Tat viel, für eine 
80x60 Zentimeter große Schleife 
aus Aludibond ist der Preis aber 
definitiv angemessen.
 
Christiane Dunker-Kobza, Eutin

Krankenhaus startet innovatives  
„New Work“-Projekt

Eutin (t). Das Sankt Elisabeth 
Krankenhaus (SEK) Eutin startet 
ein innovatives und berufsgrup-
penübergreifendes Projekt, in 
dem die Mitarbeitenden selbst 
über wesentliche Aspekte ihrer 
Arbeitsorganisation bestimmen 
können: „New Work“ lautet der 
Titel. 
„Wir starten mit dem ,New 
Work‘-Projekt für unser Haus 
ein Experiment, nämlich indem 
wir den Kolleginnen und Kolle-
gen aus den unterschiedlichen 
Berufsgruppen auf einer Station 
die Möglichkeit geben, die üb-
lichen Arbeitsabläufe, Prozesse, 
Arbeitszeiten, Führungsstruktu-
ren und Kommunikationswege 
‚out of the box‘ neu zu denken, 
gemeinsam zu erarbeiten und 
dann natürlich auch umzuset-
zen“, erläutert Pflegedirektorin 

Angela Meyer. Die Qualität der 
Patientenversorgung bleibe da-
bei selbstverständlich oberste 
Priorität, ebenso behielten ge-
setzliche und hausspezifische 
Rahmenbedingungen ihre Gül-
tigkeit. 
Für das „New Work“-Projekt 
sucht das SEK Eutin motivier-
te, kreative, verantwortungs-
bewusste, teamfähige und 
organisationsstarke neue Kol-
leginnen und Kollegen aus den 
verschiedenen Berufsgruppen 
eines Stationsteams, also Pfle-
gefach- und Pflegehilfskräf-
te, Therapeuten und Ärzte.  
„Die Projektteilnehmer bekom-
men im Rahmen ihrer regulären 
Tätigkeit zusätzliche Zeit, um 
an diesem Projekt gemeinsam 
zu arbeiten und miteinander die 
,New Work‘-Station aufzubau-

en. Ziel ist es, dass sie die er-
arbeiteten Strukturen, Prozesse 
und Ergebnisse dann zusammen 
auf der ,New Work‘-Station um-
setzen und mit Leben füllen“, so 
Meyer. 
Das „New Work“-Konzept ist in 
der Arbeitswelt nicht ganz neu, 
auch im Gesundheitswesen 
trauen sich immer mehr Ein-
richtungen, traditionelle Rollen-
bilder und Hierarchien zu hin-
terfragen. Vor dem Hintergrund 
des Fachkräftemangels gilt es 
Wünschen der eigenen Mitar-
beiterschaft bezüglich ihres Ar-
beitsumfeldes Rechnung zu tra-
gen, insbesondere mit Blick auf 
Dimensionen wie Autonomie, 
Selbstverwirklichung, Verant-
wortung und Sinnstiftung der Ar-
beit. Warum muss zum Beispiel 
in einem Drei-Schicht-System 

gearbeitet werden? Gibt es nicht 
auch andere Möglichkeiten der 
Arbeitszeitgestaltung innerhalb 
des Teams? Muss es automatisch 
immer eine Stationsleitung und 
einen Stellvertreter geben oder 
kann man Verantwortlichkeiten 
nicht auch nach Aufgabenbe-
reichen und/oder individuellen 
Kompetenzen auf verschiedene 
Mitarbeiter verteilen? Diese und 
viele andere Aspekte, die die 
tägliche Arbeit in der Patienten-
versorgung begleiten, werden 
bei „New Work“ hinterfragt und 
auch abgeändert.
Die „New Work“-Station wird 
übrigens auch im Rahmen eines 
„Eli Job Day“ am Mittwoch, 9. 
April, von 15 bis 18 Uhr vorge-
stellt und potenziellen Interes-
sierten aus den verschiedenen 
Berufsgruppen erläutert.
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Eutin (aj). Drei Jahrzehnte „re-
porter“ – das ist ein Erfolg, auf 
den wir stolz sind und den wir mit 
den Menschen feiern wollen, die 
daran einen wesentlichen Anteil 

30 Jahre reporter: Seien Sie am 1. Juni dabei! 
Vereine und Verbände können sich beim großen reporter-Fest präsentieren

haben: Mit Ihnen! Am Sonntag, 
1. Juni, wird der Eutiner Markt-
platz zu Geburtstags-Location 
mit Showeinlagen, Musik, Essen 
und Trinken und natürlich mit ei-
nigen Überraschungen. Das per-
fekte Umfeld für Vereine, Grup-
pen und Verbände der Region, 

die sich und ihre Angebote vor-
stellen möchten. Ob Sport, Kultur 
oder Natur, für Jung oder Alt, ob 
kleiner Club oder große Truppe 
– feiern Sie mit uns und stellen 

Sie sich und Ihr Programm vor, 
knüpfen Sie Kontakte und lernen 
Sie Ihr reporter-Team persönlich 
kennen. Bis zum 15. April kön-
nen Sie sich per E-Mail an fest@
der-reporter.info anmelden. Die 
Details klären wir dann in indi-
vidueller Absprache. Wir freuen 
uns auf eine bunte Meile mit vie-
len interessanten Begegnungen.

POPCORN

30 Jahre reporter

Live Musik Spaß für alle

Essen + Trinken

Eutin (t). Die Polizeidirektion 
Lübeck informiert über veränder-
te Öffnungszeiten. Anpassungen 
erfolgen im Polizeirevier Eutin 
mit seinen Polizeistationen in 
Süsel, Hutzfeld und Malente. Ab 
dem 1. April sind die Polizeistati-
onen in Süsel und Hutzfeld ver-
bindlich am Mittwoch in der Zeit 
von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Die 
Polizeistation in Malente bietet 
zwei verbindliche Öffnungszei-
ten an – montags in der Zeit von 
8 bis 16 Uhr und donnerstags im 
Zeitfenster von 10 bis 18.00 Uhr. 
Darüber hinaus sind Terminab-
sprachen möglich.  
Das Polizeirevier in Eutin kann 
jederzeit Tag und Nacht für die 

Bürgerinnen und Bürger kontak-
tiert werden. In Not- und Akutfäl-
len ist die Polizei weiterhin rund 
um die Uhr über den Notruf 110 
erreichbar. 

Erreichbarkeit 
der Dienststellen

Polizeirevier Eutin 
04521 - 8010                          

Eutin.PR@polizei.landsh.de   
Polizeistation Malente

04523 – 202780                     
Malente.PSt@polizei.landsh.de

Polizeistation Süsel
04524 - 7309910

Suesel.PSt@polizei.landsh.de
Polizeistation Hutzfeld

04527 – 510                         
Hutzfeld.PST@polizei.landsh.de

Geänderte Öffnungszeiten  
bei Polizeistationen

Aktionswoche in der 
SkF-„Stramplerkiste“ 

Eutin (t). Das ehrenamtliche 
Team der „Stramplerkiste“ startet 
zum Frühlingsanfang wieder mit 
einer Aktionswoche. Von Mon-
tag, 31. März, bis Sonnabend, 
5. April, ist die Ausgabestelle 
des Sozialdienstes katholischer 
Frauen (SkF) täglich von 9 bis 12 
Uhr geöffnet und am Sonnabend 
von 10 bis 12 Uhr. Jetzt ist luftige 
Kleidung gefragt. In der „Stramp-
lerkiste“ gibt es Baby- und Klein-
kinderkleidung von Größe 50 bis 

134, je nach Vorrat. Außerdem 
kann man Ausstattungszubehör 
wie zum Beispiel Kinderwagen, 
Beistellbett oder Sitzschalen ge-
gen Spende bekommen. Ein klei-
nes Angebot an Spielzeug und 
Kinderbücher sowie Spiele run-
den das Angebot ab. „Kommen 
Sie gerne vorbei und überzeugen 
Sie sich selbst. Sie finden uns in 
Eutin, Plöner Straße 36. Wir freu-
en uns auf Ihren Besuch“, lädt 
das freundliche Team ein.

Spiele-Nachmittag
Eutin (t). Haben Sie Lust auf 
ein Spielchen? Die Evange-
lisch-Lutherische Kirchenge-
meinde Eutin lädt am Don-
nerstag, 3. April, um 14 Uhr 
zum nächsten Spiele-Nach-
mittage ins Gemeindehaus an 
der Michaeliskirche ein. 
Die Teilnehmer können in-
nerhalb der Gruppe wechseln 

und sich immer wieder auf 
neue Spiele einlassen. „Kom-
men Sie einfach und schauen 
mal, ob etwas für Sie dabei 
ist“, fordert Initiatorin Brigitte 
Burghold alle Interessierten 
auf. 
Gespielt wird alle 14 Tage am 
ersten und dritten Donnerstag 
im Monat von 14 – 16 Uhr.



Eutin (vg). Auf Initiative der 
Volksbank Eutin gibt es ab sofort 
in der Eutiner Innenstadt einen 
kostenlosen Internetzugang für 
alle. An sechs Standorten kön-
nen sich Smartphone-Nutzer ins 
Netz einklinken, ohne dass ein 
Passwort oder persönliche Zu-
gangsdaten eingegeben werden 
müssen. Das freie WLAN ist in 
den Bereichen Rathaus, Park-
platz am Schloss, Bahnhof/ZOB 
und an drei Stellen im Seepark 
verfügbar.
„Das Digitalisierungsprojekt ha-
ben wir in enger Abstimmung 
mit der Stadt und den Stadtwer-
ken Eutin, die die technische 
Kompetenz mitbringen, auf den 
Weg gebracht“, sagt Patrick Güt-
schow, Vorstandssprecher der 
Volksbank Eutin. Zur Finanzie-
rung hat die Genossenschafts-
bank gemeinnützige Mittel in 
Höhe von über 15.000 Euro 
dafür bereitgestellt. „Eutin ist 
bei der Innenstadtbelebung auf 

einem guten Weg. Die Aufent-
haltsqualität ist ein extrem wich-
tiges Thema für Einheimische 
und Gäste“, erläutert Gütschow. 
Das freie WLAN steigert den 
Wohlfühlfaktor, wovon nicht 
zuletzt wiederum die Geschäfts-
leute profitieren. „Neben einer 
modernen City geht es darüber 

hinaus auch um digitale Teilhabe 
für alle. Das passt perfekt zum 
genossenschaftlichen Gedanken 
und unserem Engagement für 
die Region“, betont Gütschow.
Für Bürgermeister Sven Rade-
stock ist die Zusammenarbeit 
der drei Partner ein hervorragen-
des Beispiel „für unserer Mitein-
ander in Eutin. Nur gemeinsam 
können wir unsere Stadt nach 
vorne bringen“, so Radestock. Er 
weist außerdem darauf hin, dass 
das Projekt sogar einen Nach-
haltigkeitsaspekt hat: Eine Studie 
des Bundesumweltministeriums 
und des Frauenhofer-Institutes 
bestätigt, dass die Nutzung von 
WLAN im Vergleich zu mobilen 
Daten Energie spart. So werden 
durch weniger Ladezyklen die 
Akkus der mobilen Geräte ge-
schont.
Die Stadtwerke Eutin haben an 
allen Standorten neue Access-
Points mit jeweils vier Antennen 
installiert und das offene WLAN 
in die eigene Glasfaser-Infra-
struktur integriert. „Der Teufel 
steckt im Detail, deshalb haben 
wir uns mit der Umsetzung Zeit 
gelassen“, sagt Axel Knust, Pro-

jektverantwortlicher der Stadt-
werke. Die Reichweite könne 
sehr unterschiedlich sein, sollte 
aber rund 100 Meter im Um-
kreis der Access-Points betragen. 
Durch das bestehende Glasfa-
sernetz wäre es relativ einfach, 
weitere Standorte für das freie 
WLAN zu erschließen, was zu-
künftig durchaus geplant ist. 
Das neue Projekt hat übrigens 
auch das veraltete und schlecht 
gewartete WLAN-Netz, das im 
Zuge der Landesgartenschau 
2016 von den Stadtwerken in 
Kooperation mit einem externen 
Partner unter anderem im See-
park installiert wurde, abgelöst.
Der Name des freien WLAN 
lautet #eutin.free.wifi.plus, wer 
den Internetzugang nutzen will, 
muss lediglich die Nutzungs-
bestimmungen bestätigen. Die 
Nutzungsdauer ist nicht be-
grenzt, man muss sich allerdings 
täglich neu einwählen.
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HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - HERINGSDORF

WWW.ENTRUEMPELUNGSSERVICE-SH.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Stadtvertretung: Sitzung  
wird gestreamt

Eutin (t). Die nächste Sit-
zung der Eutiner Stadtver-
tretung findet am Mittwoch, 
2. April, um 18 Uhr im 
Ostholsteinsaal des Kreis-
hauses, Lübecker Straße 
41, statt. Sie wird wie-
der über den Link https://
owncast.swe-cloud.de/ im 
Livestream im Internet ge-
zeigt. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem die 
Einwohnerfragestunde und 
ein Beschluss zur Sanie-
rung der Straßenzüge Lübe-
cker Straße/Stolbergstraße 
und zur Umgestaltung der 

Schlossstraße. Vorstellt wird 
außerdem das Konzept zur 
Aufbauorganisation der 
Stadt Eutin. Darüber hin-
aus wird ein Antrag aus der 
Einwohnerversammlung 
beraten, wonach die Alte 
Mühle zunächst nicht ver-
kauft werden soll. Stattdes-
sen könnten Bürger und In-
stitutionen dazu aufgerufen 
werden, Ideen für die künf-
tige Nutzung der Mühle zu 
sammeln. Weitere Infos zur 
Stadtvertretersitzung sind 
auf der Homepage www.
eutin.de zu finden.

Eutin: Freies WLAN für alle
Volksbank und Stadtwerke machen Innenstadt für Smartphone-Nutzer attraktiver

Ziehen beim freien WLAN an einem Strang (v.l.): Bürgermeister Sven 
Radestock, Jörn Grabbert und Patrick Gütschow von der Volksbank 
Eutin sowie Stadtwerke-Mitarbeiter Axel Knust präsentieren einen 
Access-Point. � Fotos: Graap

Ins freie WLAN kann man sich 
problemlos ohne Passwort ein-
wählen. Mit einem Klick bestä-
tigt man nur die Nutzungsbedin-
gungen – und schon kann man 
kostenlos surfen.

Sozialpsychiatrische 
Unterstützung

Eutin (t). „Die Brücke Lübeck 
und Ostholstein gGmbH bietet 
für Menschen mit psychischen 
Problemen und Erkrankungen 
vielfältige gemeindenahe Un-
terstützungsleistungen an. Auch 
für Eutin und Umgebung hilft sie 
bei den Themen sozialpsychiat-
rische Unterstützung, Wohnen 
und Beratung nach telefonischer 
Anfrage unter 04521-798659 

oder per E-Mail an Beratungs-
stelle-eutin@die-bruecke.de 
weiter. Ein „Offener Treff“ als 
Gesprächs-, Spiele-, Kaffee- und 
Kuchenangebot findet immer 
dienstags von 14 bis 16 Uhr in 
der Bahnhofstraße 18 statt. Ein 
Frühstücksbrunch wird freitags 
von 9.30 bis 11.00 Uhr ange-
boten, eine Anmeldung dafür ist 
erforderlich.
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Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen
Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

     
Di. 08.04.2025

Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!

    04525 - 12 28        

*keine Diagnostik

Wald-Apotheke
Apothekerin Sandra Sommer e.Kfr.
Plöner Str. 5 | 23623 Ahrensbök

Mo. - Fr. 08.00 - 18.30 Uhr | Sa. 08.00 - 13.00 Uhr

Ein Ehrenmitglied mit Strahlkraft
Armin Mueller-Stahl wurde im OH-Museum in die Tischbein-Gesellschaft aufgenommen

Eutin (aj). Zweihundert 
Jahre liegen zwischen den 
beiden Künstlern, die in 
dieser bei einem Termin 
der Tischbein-Gesellschaft 
Eutin im Mittelpunkt stan-
den, und trotz dieser Zeit-
spannen haben Johann 
Heinrich Wilhelm Tisch-
bein und Armin Mueller-
Stahl viel gemeinsam: 
Gesegnet mit weit mehr 
als nur einer Begabung 
stehen sie für die Vielfalt 
der Kunst und die Ent-
schlossenheit, sich nicht 
zu beschränken, wenn es 
darum geht, dem eigenen 
Vermögen Raum zu ge-
ben. Tischbein, der von 
1808 bis 1829 in Eutin 
lebte, war Hofmaler, Leh-
rer, Forscher, Gelehrter, 
Literat. Armin Mueller-
Stahl ist ein international 
geschätzter Schauspieler, 
Musiker, Maler. Viele Wer-
ke entstehen in seinem 
Haus in der Lübecker Bucht und 
die Nähe zum Ostholstein-Muse-
um ist nicht nur geographischer 
Natur, seit vielen Jahren stellt er 
gern hier aus: „Ich hatte das Ge-
fühl, ich werde hier berühmt“, 
meint er und die Koketterie ist 
nur angedeutet. Denn auch ein 
Weltstar auf Bühne und Lein-
wand muss sich die Anerkennung 
als Maler und Zeichner beharr-
lich erarbeiten. Museumsleiterin 
Dr. Julia Hümme gehört zu de-
nen, die neben dem Menschen 
Mueller-Stahl dessen künstleri-
sche Qualität zu schätzen wis-
sen. In der Dauerausstellung des 
Ostholstein-Museums werden 
die Besucher*innen Zeugen der 
direkten Begegnung von Tisch-
bein und Mueller-Stahl. 2011 
hat der 94-Jährige das Tischbein-
Gemälde „Kastor und Pollux/Die 
Kraft des Mannes“ aus dem Jahr 
1789 mit eigenem Pinselstrich in 
eine gegenwärtige Bildsprache 
übersetzt. Die Werke hängen in 
unmittelbarer Nachbarschaft, der 
Blick wandert zwischen den Zei-
ten. 
In diesem inspirierenden Span-
nungsfeld lag für Ilse Heberlein 
als Vorsitzender der Tischbein-
Gesellschaft Eutin der Anknüp-
fungspunkt. 2019 hat sich die 
Gesellschaft gegründet mit dem 
Ziel, Tischbein, seine Werke und 
sein Wirken aus ihrem Eutiner 
Schattendasein zu befreien und 
ihn in der Stadt (und darüber 
hinaus) sichtbar zu machen. 30 
Mitglieder engagieren sich ak-

tuell dafür und nun gibt es mit 
Armin Mueller-Stahl ein Ehren-
mitglied: „Es ist eine Ehre für uns, 
dass Sie unsere Anfrage positiv 
beantwortet haben“, betonte He-
berlein anlässlich der Übergabe 
der entsprechenden Urkunde. 
Mueller-Stahls Gemälde „Kastor 
und Pollux“ trage dazu bei, dass 
Tischbein wieder mehr geschätzt 
würde. Dabei habe er, so er-
zählte Mueller-Stahl gutgelaunt, 
zunächst nicht viel mit dem Mo-
tiv anfangen können. Nun aber 
habe ihm das Werk beim Bum-
mel durch die Ausstellung gut ge-
fallen: „Bei manchen Bildern hilft 
die Zeit, sie gut zu sehen“, so der 
Künstler. Seine Arbeiten entste-
hen aus dem Bauch heraus und 
das ist es, was ihn nach einem 
Leben voller Kopfarbeit erfüllt. 
Sein Bezug zu Tischbein ist eng 
mit der Stadt Rom verknüpft. In 
der „Casa di Goethe“ hat er vor 
Jahren seine Faust-Lithographien 
ausgestellt, an der Adresse, die 
Tischbein und Goethe eine Zeit-
lang in künstlerischer Wohnge-
meinschaft geteilt haben. Und 
auch er hatte dabei das Werk 
„Goethe in der Campagna“ vor 
Augen, das dem Maler den Bei-
namen „Goethe-Tischbein“ ein-
brachte. Der wird dem Multi-
Talent zwar nicht gerecht, steht 
aber doch für die Strahlkraft, 
die das Bild bis heute innehat. 
Kein Motiv ist öfter kopiert wor-
den. Die Faszination des Ortes, 
die aus der Arbeit spricht, teilt 
Mueller-Stahl. Bis heute hat er 

einen Atelier-Platz in der römi-
schen Villa Massimo sicher – of-
fensichtlich ein Gedanke, der 
ihm gefällt. Die Ernsthaftigkeit, 
mit der er auf die Kunst blickt, 
steht einer humorvollen, selbst-
ironischen Leichtigkeit nicht im 
Wege. Mueller-Stahl, dessen Le-
benslauf Stoff für mehrere Seri-
en-Staffeln oder mindestens ein 
Kino-Opus böte, kann fein über 
sich selbst lachen. Und auch 
in „Kastor & Pollux“ blitzt der 
Schalk auf: In der linken Ecke ist 

ein Fenster ausgespart, ein 
Pferdekopf schaut auf das 
Geschehen – wie ein au-
genzwinkernder Gruß an 
das Ostholstein-Museum, 
das zu Tischbeins Leb-
zeiten der zum Schloss 
gehörende Marstall war. 
Das Zeichnen gehe ihm 
schnell von der Hand, 
mit dem Vermarkten aber 
tue er sich schwer, verriet 
Mueller-Stahl und zieht 
fröhlich den Schluss: 
„Mein großer Ruhm ist 
hängengeblieben in Lü-
beck und Eutin!“ 
Tatsächlich entwickelt 
der Name Mueller-Stahl 
ungebrochen eine gro-
ße Anziehungskraft und 
um seinen Ruhm ist es 
bestens bestellt. Ilse He-
berlein hofft darauf, dass 
etwas davon auf die Tisch-
bein-Gesellschaft strah-
len wird: „Wenn so ein 
international bekannter 

und angesehener Maler, Schau-
spieler und Musiker Mitglied 
ist, treten vielleicht noch mehr 
Menschen ein“, wünscht sich die 
Vorsitzende. Informationen und 
ein Aufnahmeformular sind auf 
der Internetseite tischbein-ge-
sellschaft-eutin.de zu finden. Ar-
min Mueller-Stahl arbeitet indes 
munter weiter daran, „eine Fuß-
note zu werden“ und wird den 
Kontakt nach Eutin weiter pfle-
gen. Künftig auch als Ehrenmit-
glied der Tischbein-Gesellschaft. 

Armin Mueller-Stahl, hier im Gespräch mit dem Vorstand der Tischbein-Gesellschaft, 
nutzte die Stipp-Visite im OH-Museum für einen neuen Blick auf sein Werk „Kastor 
und Pollux“. � Foto: Jabs
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Eutin (t). Kirchliches Leben spielt 
sich schon jetzt längst nicht mehr 
nur rund um den Kirchturm ab, 
sondern auch in Kitas, Pflegehei-
men, Krankenhäusern und bei 
vielen Veranstaltungen. Doch 
angesichts schrumpfender Mit-
gliedszahlen und schwindender 
Ressourcen wird sich die vorhan-
dene kirchengemeindliche Struk-
tur noch weiter verändern und 
erneuern müssen. So jedenfalls 
lautet der Tenor eines Eckpunkte-
papiers unter dem Titel „Christli-
che Gemeinde im Wandel gestal-
ten“, das eine Projektgruppe im 
Auftrag der Nordkirchen-Leitung 
erarbeitet hat. Es soll jetzt in den 
13 Kirchenkreisen diskutiert wer-
den, um es weiterzuentwickeln 
und die Ideen und Gedanken 

der kirchlich Engagierten mit in 
den Prozess einfließen zu lassen. 
Entsprechend steht das Papier im 
Mittelpunkt der Kirchenkreissyn-
ode, die am Mittwoch, 2. April, 
in der Eutiner Opernscheune 
zusammenkommt. Zu Gast ist 
Oberkirchenrätin Heike Hardell 
aus dem Finanzdezernat des 
Landeskirchenamtes, die auch 
der Steuerungsgruppe des bereits 
2019 eingeleiteten nordkirchen-
weiten Zukunftsprozesses ange-
hört.
Es sind vor allem zwei Entwick-
lungen, die seit längerem als 
Krisen der Kirche beschrieben 
werden. Zum einen geht es um 
die Vertrauenskrise, die spätes-
tens mit der Veröffentlichung der 
ForuM-Studie zu sexualisierter 

„Christliche Gemeinde im Wandel gestalten“
 Kirchenkreissynode berät über Eckpunkte-Papier / Zertifikat „Ökofaire Einrichtung“ für 

Kirchenkreis-Zentren

Schicke Trainingsanzüge 
für die Rückrunde

Grebin/Neudorf (t). Pünktlich 
zum Beginn der Rückrunde 
wurde die Herrenmannschaft 
der Spielgemeinschaft Grebin/

Neudorf mit neuen Trainings-
anzügen ausgestattet. „So 
können wir uns mit vollem 
Tatendrang in die Rückrunde 
stürzen und in einheitlichem 

Auftreten als Team die Punkte 
nach Hause holen!“, freut sich 
Benjamin Denissow (re.) vom 
Neudorfer SV stellvertretend 

für seine Mannschaftskamera-
den. Der herzliche Dank der 
Kicker geht Alexander Meier 
vom Rewe Markt in der Eutiner 
Weidestraße.

Gewalt in kirchlichem Kontext 
offenbar geworden ist. Zum an-
deren haben sich die Religiosität 
und das Glaubensleben an sich 
selbst bei kirchlich verbundenen 
Menschen in einer Weise gewan-
delt, dass dies theologische Ge-
wissheiten und Fragen der christ-
lichen Identität berührt.
Hinzu kommen Entwicklungen, 
die seit langem prognostiziert 
werden und an die wirtschaftli-
che Substanz der Kirche als Orga-
nisation gehen: So werden weiter 
zurückgehende Mitgliedszahlen 
und damit verbunden auch sin-
kende Einnahmen aus der Kir-
chensteuer erwartet. Wobei die 
Entwicklung bei der Kirchensteu-
er in den vergangenen Jahren 
noch glimpflich ablief, weil die 
gesamtwirtschaftliche Entwick-
lung negative Effekte abpuffern 
konnte. Zugleich stellt sich ins-
besondere für die Kirchenge-
meinden die Frage nach dem 
Erhalt von Kirchen und kirchli-
chen Gebäuden, deren Unterhalt 
einen immer größeren Teil der 
Einnahmen aufzehrt. Nicht zu-
letzt steht die Kirche außerdem 
vor der Herausforderung, den 
Mangel an theologischem Nach-
wuchs und die damit wachsende 
Bedeutung ehrenamtlichen Enga-
gements organisieren zu müssen.

Das Eckpunktepapier setzt sich 
deshalb unter anderem mit mög-
lichen größeren Organisations-
strukturen und neuen Formen des 
Gemeindelebens auseinander.
Als zweifellos erfreulicher Punkt 
steht auf der Tagesordnung au-
ßerdem die offizielle Übergabe 
des Zertifikats „Ökofaire Einrich-
tung“ durch den neuen Umwelt-
pastor der Nordkirche, Christoph 
Fasse. Die Synode hatte 2023 
beschlossen, ein nachhaltiges 
Beschaffungswesen für den Kir-
chenkreis zu etablieren. Ziel ist, 
bei allen Beschaffungsprozessen 
in diakonischen und kirchlichen 
Einrichtungen konsequent die 
ökologischen und sozialen Aus-
wirkungen wirtschaftlichen Han-
delns im Blick zu haben. Es soll 
verhindert werden, dass Kirche 
beim Kauf von Verbrauchsgütern 
dazu beiträgt, Umwelt und Men-
schen auszubeuten oder zu schä-
digen. Dazu hatte der Kirchen-
kreis eine Selbstverpflichtung 
unterzeichnet und eine Arbeits-
gruppe gegründet, die dies nun 
schrittweise umsetzt. Als erstes 
wurde dafür ein Auditionsver-
fahren im Verwaltungszentrum 
in Neustadt sowie im Evangeli-
schen Zentrum in Eutin durchge-
führt, das jüngst erfolgreich abge-
schlossen wurde.

Kirchliches Leben spielt sich längst nicht mehr nur rund um den 
Kirchturm – hier St. Michaelis in Eutin – ab.	�  Foto: KKOH/Heinen

„Ditt un Dat op Platt“  
in der Thomsenkate

Malente (t). Die Lenter Gill lädt 
wieder zu ihrem niederdeutschen 
Nachmittag in die Thomsenkate, 
Marktstraße 13, nach Malente 
ein. Interessierte treffen sich dort 
am Dienstag, 1. April, um 15 

Uhr unter dem Motto „Ditt und 
Dat op Platt unnert Strohdack“. 
Bei Kaffee und Kuchen wollen 
die Teilnehmer einen gemütlich 
Nachmittag miteinander verbrin-
gen.
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Bildquelle: Petra Bork/pixelio.de

Telefonische Anmeldung erforderlich. 
Telefon 04383 - 423 · Dorfstrasse 24 ·  24329 Grebin

21. April 2025Mehrtagesfahrt des 
Sozialverbandes

Eutin (t). In diesem Jahr bietet 
der Ortsverband Eutin im Sozi-
alverband Deutschland (SoVD) 
eine sechstägige Fahrt in den 
Spessart an. Vom 7. bis zum 
12. September reisen die Teil-
nehmer ins waldreiche Mittel-
gebirge, wo natürlich auch ein 
tolles Programm geboten wird, 

darunter eine Schlossbesich-
tigung, eine Rundfahrt, eine 
Schifffahrt und eine Kutsch-
fahrt. Die Anmeldung für diese 
Fahrt erfolgt am Mittwoch, 9. 
April, zwischen 15 und 17 Uhr 
unter Telefon 04521-4016276 
oder zur selben Zeit per E-Mail 
an ov.eutin@sovd-sh.de.

Eutin (tgr). In seinem Jahresbe-
richt bilanzierte der Eutiner Ge-
meindewehrführer Marco Wriedt 
auf der Jahreshauptversammlung 
im Feuerwehrgerätehaus insge-
samt 510 Einsatzberichte, verteilt 

auf die Ortswehren Eutin (363), 
Fissau-Sibbersdorf (78) und Neu-
dorf (69). Im Jahr zuvor waren es 
insgesamt 296 Einsatzberichte. 
„Die Freiwilligen Feuerwehren 
in Eutin haben ihre Einsatzbe-
reitschaft auch im vergangenen 

Jahr wieder unter Beweis stellen 
können und dabei zahlreiche 
Menschen aus Lebensgefahr be-
freit und erhebliche Sachwerte 
vor dem Raub der Flammen ge-
rettet“, stellte Wriedt fest. Zum 

Jahreswechsel zählte 
die Gemeindefeuer-
wehr Eutin nach An-
gaben Wriedts insge-
samt 242 Mitglieder, 
im Vorjahr waren 
es noch 249. Beim 
Personalbestand sei 
die Zahl der Aktiven 
in den Eutiner Weh-
ren ebenfalls leicht 
rückgängig gewesen. 
So stünden zu Jah-
resbeginn noch 135 
aktive Mitglieder in 
den Reihen der drei 
Wehren (141 waren 
es Anfang 2024). 
Aufgrund von acht 
zusätzlichen Zweit-
mitgliedern verfüge 

die Gemeindefeuerwehr über 
insgesamt 143 Einsatzkräfte.
Bei der Jugendfeuerwehr, die in 
diesem Jahr ihr 40-jähriges Be-
stehen feiert, engagierten sich 
beim Jahreswechsel 30 Jugendli-
che, bei der Kinderfeuerwehr 22 

Einsatzreiches Jahr für Eutiner Feuerwehren

Mädchen und Jungen. Zur Ehren-
abteilung gehören nach wie vor 
43 Kameradinnen und Kamera-
den.  Die Verwaltungsabteilun-
gen umfassen zwölf Mitglieder. 
Das jüngste Mitglied sei sieben 
Jahre alt, das älteste mit 89 Jah-
ren bei der Ehrenabteilung der 
Freiwilligen Feuerwehr Fissau-
Sibbersdorf. 
Die technische Ausstattung der 
Eutiner Feuerwehren sei hervor-
ragend und werde ständig auf 
dem neuesten Stand gehalten. 
„Das wird künftig aber auch nur 
möglich sein, wenn die entspre-
chenden Haushaltsmittel von der 
Stadt weiter zur Verfügung ge-
stellt werden“, so Marco Wriedt. 
Jedoch würden die Feuerwehr-
häuser in Neudorf und Fissau 
weiter einer Gefährdungsbeur-
teilung unterzogen. „Es kann 
aber klar gesagt werden, dass 
auch diese beiden Feuerwehr-
häuser lange nicht mehr den 
DIN-Normen und -Vorschriften 
entsprechen“. Sie seien im letz-
ten Feuerwehrbedarfsplan als 

„betrachtungswürdig“ vermerkt 
und als solche auch von der Po-
litik beschlossen, konstatierte der 
wiedergewählte Gemeindewehr-
führer.
Eine herausragende Ehrung wur-
de dem Oberbrandmeister An-
dreas Schult zuteil. Für beson-
dere Verdienste und Leistungen 
im Feuerwehrwesen erhielt der 
Ortswehrführer der Freiwilligen 
Feuerwehr Fissau-Sibbersdorf 
von Bürgermeister Sven Rade-
stock das „Schleswig-Holsteini-
sche Feuerwehr-Ehrenkreuz in 
Silber“ angeheftet und eine von 
Innenministerin Sabine Sütterlin-
Waack unterzeichnete Urkun-
de überreicht. „Damit habe ich 
nun gar nicht gerechnet“, freute 
sich Schult über die unerwartete 
Ehrung. Grund zur Freude hatte 
auch Holger Reimer (FFW Eutin), 
der für 50-jährige Mitgliedschaft 
in der Feuerwehr geehrt wurde 
sowie Dennis Doll für 20-jährige 
Zugehörigkeit. Die Schulterstü-
cke eines Feuerwehrmanns be-
kam Niklas Lunau (FF Neudorf).

Marco Wriedt blickte als Gemeindewehrfüh-
rer auf einsatzreiches Jahr für die Eutiner 
Feuerwehren zurück. � Fotos: Gründemann

Andreas Schuldt (re.) wurde besondere Verdienste mit „Schleswig-
Holsteinischen Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber“ ausgezeichnet. Die 
Ehrung mit dem „Brandschutzzeichen in Silber“ für 25 Jahren akti-
ven Dienst erhielt Carsten Kreutzfeldt. 

Holger Reimer (re.) wurde für 50-jährige und Dennis Doll (M.) für 
20-jährige Feuerwehrmitgliedschaft geehrt. Die Beförderung zum 
Feuerwehrmann erhielt Niklas Lunau.
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Königstraße 12 · 23701 Eutin · Tel. 0151 - 50 837 461

Wohnlich
Wohnaccessoires & Kerzen

ab sofort 30% - 50% 
auf alle Osterartikel

Führung, Zaungespräche und 
Marktstand ab 4. April

Eutin (t). Am Freitag, 4. April, 
um 14.30 Uhr findet das erste 
Küchengarten-Spezial statt: Mit 
geführtem Spaziergang vom 
Schloss in den Küchengarten, 
Gesprächen über den Garten-
zaun mit den ehrenamtlichen 
Gärtnerinnen und Gärtnern und 
mit Marktstand, an dem es die 

saisonale Ernte aus den Beeten 
gibt. Um 14.30 Uhr spazieren 
Gäste in der Küchengartenfüh-
rung vom Schloss durch den 
Englischen Landschaftsgarten in 
den Küchengarten. Mittendrin 
erleben sie hier die Geschichte 
und Gegenwart des Küchengar-
tens Schloss Eutin: In diesem 
Nutzgarten mit Klimamauer und 
Gewächshäusern wurden einst 
Blumen, Obst und Gemüse für 
das Schloss angebaut. Heute ist 
der Küchengarten ein lebendiger 

Schaugarten. 56 ehrenamtlich 
aktive Gärtnerinnen und Gärtner 
bewirtschaften den Garten mit 
vielerlei alten Sorten von Zier-, 
Heil- und Nutzpflanzen. Dank 
ihres Engagements gibt der Kü-
chengarten Schloss Eutin heute 
das Bild eines ländlichen Nutz-
gartens aus dem frühen 20. Jahr-

hundert in Norddeutschland. Ab 
15 Uhr heißen die ehrenamtli-
chen Gärtnerinnen und Gärtner 
die Gäste willkommen, ihnen 
über die Schulter zu schauen 
und Gespräche über den Gar-
tenzaun zu führen – ob Fachsim-
pelei oder Tipps für Neulinge. 
Parallel geben die Ehrenamtli-
chen am Marktstand im Küchen-
garten ihre saisonale Ernte gegen 
eine Spende ab, die vollständig 
dem Erhalt des Gartens zugute-
kommt.

Zeit für Kinder! 
Kunstzwerge im Museum 

Eutin (t). Zeit für Kinder und Fa-
milien hat das Ostholstein-Muse-
um immer, aber ganz besonders 
bei den eigens für sie entwickel-
ten Angeboten. Am Mittwoch, 2. 
April, legen die Kunstzwerge wie-
der los, denn: Jeder kann sich als 
Künstlerin oder Künstler probie-
ren und ein Kunstwerk schaffen, 
egal wie klein oder groß er oder 
sie ist – deshalb wird an jedem 
ersten Mittwoch im Monat immer 
von 15 bis 16.30 Uhr im Osthol-
stein-Museum Kunst nicht nur 
gezeigt, sondern auch gemacht. 
Kinder von fünf bis neun Jahren 
sind herzlich eingeladen, Kunst 
zu gucken und dann selbst loszu-
legen. Zuerst geht Museumspäd-
agogin Esther Dörrhöfer mit den 
Nachwuchskünstlerinnen und 
-künstlern durchs Haus und zeigt, 
wie vielfältig und spannend Kunst 
sein kann. Dann werden Farben, 
Pinsel, Knete, Papier, Schere und 
Kleber ausgepackt und die Kinder 
erleben, dass wirklich jeder eine 

kleine Künstlerin oder ein kleiner 
Künstler sein kann. Die Teilnahme 
kostet 5 Euro (inklusive Material). 
Anmeldungen für die Veranstal-
tung werden erbeten per E-Mail 
an info@oh-museum.de oder un-
ter Telefon 04521-788520.

Schnupperkurs Hatha Yoga 
– 60 Minuten Auszeit vom 

Alltag
Eutin (t). Zu einer wohlver-
dienten Auszeit und einer Ent-
deckungsreise in die wohltuen-
de Welt des Hatha Yoga bittet 
die Familienbildungsstätte Eu-
tin. Beginnend am 1. April wird 
dienstags um 18.30 Uhr ein 
Schnupperkurs angeboten, der 
in nur 60 Minuten die Möglich-
keit gibt, dem Alltag zu entflie-
hen und Körper sowie Geist in 
Einklang zu bringen. Die Kos-
ten betragen 5 Euro, Matten, 
Decken und Blöcke befinden 
sich vor Ort. Im Schnupperkurs 
erwarten die Teilnehmenden 
entspannende Atemübungen, 
dynamische Yoga Flows und 
gezielte Asanas, die sowohl 
für Anfänger als auch für Fort-

geschrittene geeignet sind. Der 
Kurs endet mit einer kleinen 
Entspannungsphase, die Ihnen 
hilft, die erlernten Techniken zu 
verinnerlichen und die innere 
Ruhe zu finden. Die Einheiten 
dauern jeweils 60 Minuten.
Egal, ob man bereits Erfahrung 
im Yoga hat oder zum ersten 
Mal auf der Matte steht – der 
Kurs bietet die perfekte Gele-
genheit, die positiven Effek-
te von Yoga kennenzulernen, 
Stress hinter sich zu lassen und 
zu mehr Gelassenheit und in-
nerer Balance zu finden.  Die 
Anmeldung erfolgt per E-Mail 
an info@fbs-eutin.de, der Ort 
wird nach Anmeldung be-
kanntgegeben.

Vortrag: Sylt im Wechselspiel 
der Gezeiten

Eutin (t). Die Schleswig-Hol-
steinische Universitäts-Gesell-
schaft, Sektion Eutin, bittet am 
Dienstag, 2. April, um 19 Uhr 
zu einem Vortrag in die Eutiner 
Landesbibliothek, Schlossplatz 
4. Prof. Dr. Johannes F. Imhoff 
spricht über „Sylt: Faszination 
einer Insel im Wechselspiel der 
Gezeiten“. Der Eintritt ist Mit-
glieder aller Sektionen, Studen-
ten und Schüler frei, Nichtmit-
glieder zahlen 5 Euro.
Wie keine andere Nordseeinsel 
besitzt Sylt für Naturliebhaber 
eine besondere Attraktivität. Für 
den Referenten, einen Biologen, 
hat sie seit Jahrzehnten eine 
magische Anziehungskraft. Im 
Wechselspiel der Gezeiten ist 
besonders das Watt Futterplatz 
für viele Vögel, die in Dünen 
und Wiesen Brutplätze und im 
Watt Futterquellen finden. Vor 
allem aber ist die hohe Frucht-
barkeit des Watts eine nahezu 

unerschöpfliche Nahrungsquel-
le für die Zugvögel, die zweimal 
im Jahr hier Rast machen.
Nicht nur Tag und Nacht, auch 
die Gezeiten bestimmen hier 
den Rhythmus des Lebens und 
gestatten besondere Beobach-
tungsmöglichkeiten riesiger Vo-
gelschwärme. Neben Küsten-
streifen mit Spülsaum, Dünen 
und Salzwiesen wartet auch die 
Insel mit besonderen ökologi-
schen Kleinoden wie der Bra-
deruper Heide, dem Rantumbe-
cken und dem Morsumkliff auf.
Der Vortrag will anhand von Pho-
tos von der Faszination überzeu-
gen, die Tier- und Pflanzenwelt 
der Insel und des angrenzenden 
Wattenmeeres für jeden haben, 
der mit offenen Augen durch die 
Natur streift. Aber auch für Hin-
tergründe zur Mikrobiologie der 
Wattsedimente und zur geologi-
schen Vergangenheit der Insel ist 
Raum gegeben.

Museumspädagogin Esther 
Dörrhöfer nimmt sich „Zeit für 
Kinder!“ � Foto: hfr

Der Frühling hält Einzug im Küchengarten. � Foto: hfr
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30 Jahre

1995 - 2025
Jubiläums-Reisen „30 Jahre Reporter“

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Weltberühmtes Museum „Aros“ erwartet unsere Gäste zur sensationellen Sonder-Ausstellung
Eines der berühmtesten Kunst-Museeen der Welt öffnet unseren Lesern die Tore: Das europaweit einmalige „Aros“ präsentiert 
nur für kurze Zeit eine sensationelle Kunst-Ausstellung von Weltrang mit Leihgaben von Stiftern und Museen aus ganz Europa 
rund um „Picasso, Miro, Modigliani & Leger“.  Ausserdem locken in Dänemarks 2. größter Stadt die ohnehin mehr als sehenswerten 
Dauer-Ausstellungen des spektakulären Museums zum geruhsamen Rundgang. Residieren werden unsere Gäste im neueröffneten 
Designer-Hotel in fussläufiger Nähe des Museums direkt im Herzen der Altstadt mit Dom und den Shopping-Boulevards am Fluss. 
Leistungen: Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin  1 x Übern. im neuen Designer-Hotel in Standard-Zimmern mit DU/WC, TV, 
Klimaanlage und kostenlos WLAN mit Frühstück vom Buff et  Eintritt (Wert 30,00€) ohne Warteschlangen mit 4 Std. Freizeit im Museum Aros 
am Sonntag vormittag  Viel Freizeit zum Stadt- und Shopping-Bummel am Samstag in einer der schönsten Städte Europas direkt am Meer 

 Reisetermin: 26.-27.07.2025 (Samstag &Sonntag)

Neue Welt-Kunst im Norden: Kunst-Museum in AarhusNeue Welt-Kunst im Norden: Kunst-Museum in Aarhus
mit „Picassao & Miro & Modigliani“  Sonder-Ausstellung mit „Picassao & Miro & Modigliani“  Sonder-Ausstellung 

Eutin (t.) Wer ein Kind erzieht, 
kennt das tägliche Auf- und-
ab der Gefühle: „Mal habe ich 

ganz viel Spaß mit meinem 
Kind, mal bin ich richtig wü-
tend; mal meistere ich alles 

Das Tanzen geht weiter!
Eutin (t). Die Evangelische Lu-
therische Kirchengemeinde lädt 
wieder ein zu einer kostenlo-
sen Tanz-Veranstaltung. Alle 
sind herzlich eingeladen, am 
Freitag,4 April, um 19 Uhr ins 
Gemeindehaus, Schlossstraße 
2 zu kommen. Für alkoholfreie 
Getränke ist gesorgt. Andere 

Getränke können mitgebracht 
werden. „Sie haben keinen 
Partner/Partnerin? Egal, kom-
men Sie, wir tanzen auch allei-
ne oder es findet sich. Lassen 
Sie uns viel Spaß haben“, lädt 
DJ Brigitte Burghold ein. Bei 
ihr kann man sich unter Telefon 
04521-8454995 anmelden.

Elternsein – Achterbahn der Gefühle
Nachmittag zum Austausch im Familienzentrum Eutin

ohne Anstrengung und mal be-
fällt mich eine totale Erschöp-
fung.“ In einem Workshop mit 
der Sozialpädagogin Ulrike 
Jotter im Familienzentrum, Kin-
derschutzbund Ortsverein Eutin, 
wird Eltern mit Kindern bis zu 
acht Jahren die Möglichkeit ge-
boten sich die Vielfältigkeit der 
eigenen Gefühle anzuschauen. 
Im Austausch mit anderen Eltern 
besteht die Chance ein besseres 
Verständnis für diese Prozesse 
zu bekommen und zu sehen, 

dass es vielen Eltern genauso 
geht. Gemeinsam können Wege 
gefunden werden, die eigenen 
Gefühle anzuerkennen und den 
Umgang mit ihnen zu lernen. 
Der Workshop findet am Frei-
tag, 4. April, von 16 bis 18 Uhr 
im Familienzentrum Eutin, Frei-
schützstraße 2 statt. Um Anmel-
dung wird unter Telefon 04521-
830 90 88 oder per E-Mail an 
familienzentrum-eutin@kinder-
schutzbund-eutin.de gebeten. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
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Bosau (ik). Bei ihrem ersten Ar-
beitseinsatz in diesem Jahr wa-
ren die Jugendlichen der DLRG 
Bosau mit der Aufstellung eines 
neuen Funkmastes beschäftigt. 
Dieser wird benötigt, um die 
Frequenz des DLRG-Funks über 
den gesamten Plöner See aus-
zuweiten. Nun wurde der neue 
Mast an seinem Standort näher 
am See errichtet und die Jugend-
gruppe hob die Gräben für die 
entsprechenden Kabel aus. Da 
kam eine Arbeitsunterbrechung 
in Form einer Spendenübergabe 
gerade recht. Denn die Gäste 
Cornelia Frerichs und Ralf Zim-
mermann, Geschäftsführer der 
„Solarkraft Hutzfeld GbR“, hat-
ten ein erfreuliches Präsent mit-
gebracht. Sie überreichten einen 
Scheck in Höhe von 500 Euro an 
die Jugend der DLRG Bosau als 

Zuschuss für die Anschaffung ei-
nes neuen Rettungsgerätes.
Dabei handelt es sich um einen 
Seabob Rescue, eine Art Scooter, 
der die Rettung von Menschen 
in Seenot erleichtert. Weltweit 
ist der Seabob Rescue das einzi-
ge Rettungsfahrzeug, das sowohl 
über Wasser als auch unter Was-
ser für Rettungseinsätze geeignet 
ist. Der Seabob kann in jedem 
Gewässer einfach gesteuert und 
gelenkt werden.  
Auslöser für den Wunsch nach 
einem solchen Rettungsgerät ist 
ein tödlicher Unfall im letzten 
Jahr, bei dem ein Mann im Bo-
sauer See ertrank. Zum Verhäng-
nis wurde dem Nichtschwimmer 
eine natürliche Abbruchkante. 
Hinter der Leine, die den Nicht-
schwimmerbereich der Bade-
stelle markiert, sinkt der Grund 
hier bis zu acht Meter tief, so 
dass man plötzlich den Boden 
unter den Füßen verliert. Wer 
nicht schwimmen kann, gerät 
dann leicht in Panik. Durch das 
Schreien nach Hilfe wird Wasser 

eingeatmet, was den 
Körper schnell unter 
Wasser sinken lässt. 
Oft schon musste die 
DLRG hier eingreifen 
und leichtsinnige Ba-
degäste, die sich zu 
weit rausgewagt hat-
ten, zurückholen.
Der tödliche Badeun-
fall ereignete sich zu-
dem nach dem Dienst-
schluss der DLRG. „Die 
Rettungskräfte waren 
zwar trotzdem schnell 
vor Ort, jedoch gestal-
tete es sich sehr schwie-
rig, den Ertrinkenden in 
der Tiefe zu erreichen“, 
berichtet Sven Sack-
nieß, Vorsitzender der 
DLRG Bosau.
Nach dem Unglück, 

das allen auch jetzt 
noch tief in den 
Knochen sitzt, sol-
len zum einen die 

Wachdienstzeiten 
fl exiber gestaltet wer-

den, so dass die Retter 
je nach Wetterlage und 

Anzahl der Badegäste effekti-
ver eingesetzt werden können. 
„Wir haben festgestellt, dass 
der Strand schon morgens im-
mer voller wird und ab 17 Uhr 
kommt die Müdigkeit hinzu, die 
viele Menschen unachtsam wer-
den lässt“, so Sacknieß.
Zum anderen entdeckten DLRG-
Mitglieder zwei Wochen nach 
dem Unfall auf einer Messe das 
neue Rettungssystem Seabob 
Rescue. Anfänglich etwas skep-
tisch, ließen sich die DLRGler 

DLRG Bosau plant Anschaffung
eines neuen Rettungsgerätes

„Solarkraft Hutzfeld GbR“ übergibt Spende als Zuschuss

von der Wirksamkeit des Gerätes 
beim Austesten vor Ort schnell 
überzeugen.  
Natürlich soll der Seabob allen 
DLRG-Rettern zur Verfügung 
stehen, besonders freuen sich 
jedoch die Jugendlichen auf das 
neue Gerät. Denn obwohl sie 
schon mit 16 Jahren Wachdiens-
te absolvieren können, darf der 
DLRG-Bootsführerschein für das 
Rettungsboot erst mit 18 erwor-
ben werden. Der neue Seabob 
dagegen darf bereits mit 16 Jah-
ren geführt werden.
„Durch das neue Rettungssystem 
sind wir auf Notfälle besser vor-
bereitet. Übermüdete Schwim-
mer, Kinder, Supboarder, alle 
können besser und schnell auch 
in Tiefen aus Not gerettet wer-
den“, ist sich Sacknieß sicher. 

Außerdem stelle der Seabob eine 
„Attraktion“ dar, durch die auch 
die Bereitschaft für die Übernah-
me von Wachdiensten steige.
Zwar wird sich der Landesver-
band der DLRG an den Kosten 
für das 18.000 Euro teure Ret-
tungsgerät beteiligen, Vorausset-
zung ist jedoch ein Eigenanteil, 
den die DLRG Bosau aus Spen-
dengeldern aufbringen muss. Ein 
Teil ist bisher vom Lionsclub, der 
Rottenmann-Stiftung und von 
privaten Geldgebern zusammen-
gekommen, andere Spenden ste-
hen noch aus. Deshalb ist auch 
der Scheck der Solarkraft Hutz-
feld sehr willkommen.
Die „Solarkraft Hutzfeld GbR“ 
entstand 2009 mit dem Ziel der 
Errichtung einer Gemeinschaft-
lichen Solaranlage in Bürger-
hand auf dem Dach der Hein-
rich-Harms-Schule in Hutzfeld. 
Neben dem Ziel, in einem Ge-
meinschaftsprojekt „sauberen“ 
Strom zu produzieren, wurde im 
Gesellschaftervertrag festgelegt, 
dass auch die Gemeinde davon 
profi tieren sollte – nicht nur 
durch die Zahlung der jährlichen 
Dachfl ächen- Pacht, sondern 
auch durch eine jährliche Spen-
de von 500 Euro für gemeinnüt-
zige Projekte in der Gemeinde, 
wodurch im Laufe der Jahre et-
liche sinnvolle Projekte unter-
stützt werden konnten.
In diesem Jahr freut sich die Ju-
gend der DLRG Bosau über die 
Zuwendung und Sven Sacknieß 
ist zuversichtlich, dass der Se-
abob Rescue bereits zu Beginn 
der neuen Badesaison am Strand 
von Bosau liegen wird.

Die Geschäftsführer der „Solarkraft Hutzfeld GbR“, Cornelia Frerichs und Ralf 
Zimmermann übergeben einen Scheck an die DLRG-Jugend als Zuschuss für 
die geplante Anschaffung eines Seabob Rescue. Fotos: Köberich

Ein solcher Seabob Rescue soll 
auch bald am Badestrand von 
Bosau für die Rettung von Men-
schenleben zur Verfügung ste-
hen.  Foto: DLRG Shop

Die Jugendgruppe der DLRG Bosau beim Arbeitseinsatz. 
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--- NEUERÖFFNUNG---
Am 01.04.2025 starten wir mit unserer

Physiotherapeutischen Praxis Dittmann
in der Lütjenburger Str. 103 in Malente.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen ab 14 Uhr  
vorbeizuschauen und uns und unsere Praxis kennenzulernen.

Wir freuen uns auf Sie.

Tel.: 04523-2001230Tel.: 04523-2001230
Mail: physiopraxis.dittmann@gmail.comMail: physiopraxis.dittmann@gmail.com
Internet: www.physiotherapeutische-praxis-dittmann.deInternet: www.physiotherapeutische-praxis-dittmann.de

Mit Pferde-Stärke MS-Erkrankungen 
in Schach halten

Aufruf zur Teilnahme an einer Studie der Uni Köln auf Gut Wittmoldt

Wittmoldt (los). Wie wirkt sich 
therapeutisches Reiten bei der Er-
krankung Multiple Sklerose aus? 
Betroffene können dazu jetzt als 
Teilnehmer einer wissenschaftli-
chen Studie eigene Erfahrungen 
sammeln. Auch Sabine Henning 
war beim ersten Teil 2024 auf 
Gut Wittmoldt bereits mit dabei 
und schildert die Veränderungen 
bei ihrem Krankheitsbild.
Sabine Henning hatte vergan-
genes Jahr erstmals Kontakt mit 
Pferden. Etwas Überwindung 
war also dabei. Jetzt hat sie sich 
erneut angemeldet.
Ziel der Studie ist die mögliche 
Anerkennung der Hippothe-
rapie durch die gesetzlichen 
Krankenkassen. Deshalb ruft 
das Forschungsinstitut für In-
klusion durch Bewegung und 
Sport (FIBS) gGmbH am Institut 
der Deutschen Sporthochschu-
le Köln Patienten mit Multipler 
Sklerose zu Teilnahme auf. Aus-
führungsort ist das Gut Wittmol-
dt im Zeitraum Mai bis Juli - An-
meldung bis 15. April telefonisch 
unter 04522 – 1263 oder per 
Email an info@gut-wittmoldt.de.
Bei der Hippotherapie haben 
Amélie und Rüdiger von Bülow-
Sartory die Regie. Sie haben 
ihre Welsh Cob Pferde nicht nur 
selbst gezüchtet und aufgezo-
gen, sondern auch als Therapie-
pferde selbst ausgebildet. Und 
so ist auch „Fidel“ mit Auge und 
Ohr ganz auf Rüdiger Sartory 
konzentriert, der hinter ihm geht 
und über die langen Zügel den 
Kontakt hält. Unabhängig davon, 
was mit Sabine Henning auf sei-
nem Rücken geschieht, vertraut 
das Tier der Stimme von hinten 
und reagiert auf kleinste Signale.
Der 18-jährige Wallach ist be-
reits seit zehn Jahren im Dienst. 
Lob motiviert ihn bei der Arbeit. 
Und dass er gern mitmacht, ist 
wichtig und nicht selbstverständ-
lich: Denn permanent fühlt das 
Pferd Gewichts- und Schwer-
punktverlagerungen, etwa  
wenn die Reiterin ihren Ober-
körper bei einer der Übungen 
weit nach vorne lehnt. Jede Ver-
änderung muss das Tier sofort 
ausgleichen  – und zwar ohne 
Beeinträchtigung seiner gleich-
mäßigen Bewegung im schrei-
tenden Viertakt. Entspanntes 
Abschnauben zeigt jedoch: Das 
Pferd fühlt sich wohl. Alles ist 
gut.
„Die Tiere mögen ja auch ger-
ne beschäftigt werden“, erklärt 

Amélie von Bülow-Sartory. Dass 
sie es gut und richtig machen, 
erleben die Tiere als positives 
Feedback. Das wirkt sich auch 
auf die Reiterin aus: „Man spürt, 
dass es das mag“, sagt Sabine 
Henning. Denn die Körperspra-
che des Pferdes verrät seine gute 
Stimmung deutlich.
Umgekehrt hat dieses Erleben 
auch auf die Reiterin Einfluss. 
Dazu zählt ihre Wahrnehmung 
des Pferdes, des warmen Fells, 
der Bewegung, des Ohrenspiels. 
Diese emotionale Stärkung hat 
einen besonderen Effekt, der 
Mensch und Pferd gleicherma-
ßen anspricht: „Das ist ja das 
Tolle dabei, dass das Therapeuti-
sche Reiten in beide Richtungen 
wirkt“, verdeutlicht Amélie von 
Bülow-Sartory.
Für Sabine Henning eröffnet 
erst ein solches vertrauensvol-
les Zusammenspiel die Chance, 
auf dem Pferderücken Übungen 
durchführen zu können. Physio- 
und Bewegunstherapeutin Amé-
lie von Bülow-Sartory sichert, 
instruiert und begleitet sie bei 
jedem Schritt des Pferdes.
Schon der Sitz sorge für eine 
Dehnung von Hüftgelenk und 
Beckenboden, erkärt Amélie von 
Bülow. Jeder Schritt des Pferdes: 
ein Impuls auf die Körpermitte 
des Reiters. Hüfte und Becken 
müssen sich der vorwärtsschwin-
genden Bewegung anpassen und 
mitgehen. Dadurch würden auch 
die inneren Organe beeinflusst. 
Und das umso mehr, als das 
Pferd in ständigen Wendungen 
durch die Halle gelenkt wird.
Das bedeutet für Gleichgewicht, 
Körpermitte und Schwerpunkt 

des Reiters permanente Beein-
flussung. Gerade dabei „sprin-
gen die Muskeln an“, sagt sie. 
Denn diese müssen im Bewe-
gungsfluss alles ausgleichen. 
„Reiten mobilisiert und stabili-
siert gleichzeitig.“
Zudem wirkt die Stimulation auf 
alle anderen Bereiche des Kör-
pers. Das habe sich bei ihrem 
Gangbild positiv bemerkbar ge-
macht, hat Sabine Henning fest-
gestellt: „Vorher habe ich stark 
geschwankt und einen Fuß bei 
jedem Schritt nach vorne ge-
schleudert“, schildert sie. Durch 
das therapeutische Reiten sei es 
ihr aber gelungen, wieder sicher 
geradeaus zu laufen. „Ich konnte 
sogar wieder freihändig die Trep-
pe hochgehen.“ Für sie ist das 
ein emotionales Schlüsselerleb-
nis: „Ich konnte es kaum glau-
ben.“ Und diesen Erfolg habe sie 
bereits nach sechs Therapieein-
heiten verbuchen können.

Multiple Sklerose löst komple-
xe Symptome aus. „Ich dachte 
zuerst, ich hätte einen Band-
scheibenvorfall“, erzählt Sabine 
Henning. Ihre Diagnose wurde 
2018 gestellt, aber Verdachts-
momente habe es schon 2012 
gegeben. Auffällig war ein „un-
sicherer Gang, wie nach einem 
Schlaganfall“ gewesen. Auch das 
Abrollen des Fußballens blieb 
dabei aus. Zudem verursachte 
die Muskelschwäche eine „Bla-
senentleerungsstörung“, bei der 
das Zusammenspiel der Muskeln 
des Organs nicht mehr richtig 
funktioniert, und ein Entleeren 
erschwert ist.
Da aber die Muskulatur durch 
die Pferdebewegung angespro-
chen und der Bereich der Blase 
geweitet wird, beginnt dieses 
System wieder zu funktionieren. 
„Schon nach dem dritten Mal 
machte sich eine Verbesserung 
bemerkbar“, blickt Sabine Hen-
ning zurück.
Auch das Gefühl in den Extremi-
täten habe sich positiv verändert. 
Denn fehlende Sensibilität führ-
te wiederholt zu Verletzungen, 
zumal sie zuhause gerne barfuß 
laufe. „Ich gehe die Treppe hoch, 
ohne zu schwanken, lasse selte-
ner Dinge fallen und ecke we-
niger an“, fasst Sabine Henning 
zusammen. So habe sie durch 
die Reittherapie deutlich an Le-
bensqualität gewonnen. Doch es 
ist mehr als der spürbare Effekt 
der Übungen. Denn auch auf 
die Stimmung haben die Pferde 
einen bemerkenswert motivie-
renden Einfluss, hat Sabine Hen-
nings bei sich festgestellt. „Für 
mich war es eine wahnsinnige 
Bereicherung, mit einem so gro-
ßen Tier zu tun zu haben.“

Auf Höhe des Pferdes kann sich Sabine Henning mit Unterstützung 
von Therapeutin Amelié von Bülow-Sartory vorsichtig auf dessen 
Rücken gleiten lassen. Das erfahrene Therapiepferd „Fidel“ an der 
Hand von Rüdiger Sartory bleibt ruhig stehen. � Foto: Schneider



Ostholstein (t). Übungsleite-
rin Anke Försterling holt die 
„Sportgeräte“ für die aktuelle 
Trainingsstunde aus ihrer Sport-
tasche – und der unbedarfte 
Beobachter und Berichterstatter 
staunt: Denn die Gymnastikda-
men aus der Riege „FFFF“, was 
für „frische, fröhliche, fitte Frau-
en“ steht, bei der TS Riemann 
Eutin bekommen jede zwei 
handelsübliche Putzlappen in 
die Hand gedrückt. Doch das ist 
keine „Scherzeinlage“, sondern 
folgt einer klaren Philosophie 
der Sportlehrerin und Ergothera-
peutin, unter deren Anleitung bis 
zu 15 Sportlerinnen in einer Al-
tersspanne von Mitte 50 bis An-
fang 80 montags von 17.15 bis 
18.15 Uhr in der Sporthalle der 
Eutiner Albert-Mahlstedt-Schule 
etwas Gutes für ihren Körper und 
ihre Seele tun. Dabei kommt es 
Anke Försterling, die mit ihren 
68 Jahren selbst zur Zielgruppe 
„Senioren“ gehört, vor allem auf 
eins an: „Hier geht es nicht da-
rum, aus den Teilnehmerinnen 
Athletinnen zu machen, die ein-
mal um den Eutiner See laufen. 
Hier geht es vielmehr darum, auf 
spielerische Art und Weise und 
auch mit Alltagsgegenständen 
Beweglichkeit und Geschmeidig-
keit sowie Kraft zu verbessern“. 
Viel Wert legt sie auch darauf, 
dass alle Teilnehmerinnen trotz 
unterschiedlicher individueller 
Voraussetzungen alle Übungen 
mitmachen können.  
Vor rund zwei Monaten ist Hilke 
Tüpke (gerade so eben noch 79) 
aus Heiligenhafen nach Eutin ge-
zogen. Und da sie dort bereits im 
Seniorensport aktiv war, hat sie 
an ihrem neuen Wohnort ein ad-
äquates Angebot gesucht – und 
bei den „FFFF“ gefunden. Die 
Neu-Eutinerin hat sich jedenfalls 
von Anfang an wohl gefühlt bei 
der TS Riemann: „Neben dem 
aktiven Sport haben auch die 

sozialen Kontakte eine große Be-
deutung für mich! Daher freue 
ich mich sehr darüber, dass ich 
bei der TS Riemann sofort sehr 
schnell und sehr freundlich auf-
genommen worden bin“. Befragt 
danach, was ihr die wöchent-
lichen Übungseinheiten bisher 
gebracht haben, sagt sie: „Ich 
fühle mich wirklich fit für mein 
Alter, was durch das wöchentli-
che Training noch verstärkt wird! 
Und was nicht zu unterschätzen 
ist: Mein Sport ist auch sehr gut 
für meine Seele“.   
Anke Försterling und Hilke Tüp-
ke sowie ihre Mitstreiterinnen 
von der TS Riemann Eutin sind 
längst nicht die einzigen Men-
schen, die auch noch im (teil-
weise hohen) Alter aktiv Sport 
treiben. Denn immer mehr Se-
niorinnen und Senioren entde-
cken den Sport als eine höchst 
wirkungsvolle Methode, sich in 
Eigenregie oder im Team kör-
perlich und geistig fit zu halten. 
Das ist nicht zuletzt eine Konse-
quenz aus dem demografischen 
Wandel, einer der größten Her-
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Senioren – eine immer wichtigere Zielgruppe  

im Sport in Ostholstein

Übungsleiterin Anke Försterling (rechts) gibt zu Beginn der Trai-
ningsstunde die „Sportgeräte“ aus – hier handelsübliche Putzlappen.

Was auf den ersten Blick wie „Wir machen den Hallenboden sauber“ 
aussieht, ist mit den Putzlappen eine höchst effektive Gymnastik-
übung, wie Hilke Tüpke demonstriert.

ausforderungen unserer Zeit. So 
stellen beispielsweise in der Be-
völkerung Schleswig-Holsteins 
die über 50-jährigen mit einem 
Anteil von aktuell mehr als 45 
Prozent mittlerweile eine immer 
größere und vor allem wichtigere 
Altersgruppe dar. An dieser Ent-

wicklung richtet der organisierte 
Sport – also Vereine und Verbän-
de – seine Strategien und Ange-
bote konsequent aus. Das sieht 
auch Jürgen Fischer, Vorstands-
mitglied und Seniorenbeauftrag-
ter im Kreissportverband Osthol-
stein (KSV), so: „Auch bei uns 
in Ostholstein rückt das Thema 
Senioren im Sport immer mehr 
in den Vordergrund. Schließlich 
ist die Generation der Älteren 
heutzutage glücklicherweise so 
gesund und aktiv wie nie zuvor“. 
Wer sich intensiv auf den Web-
sites der einzelnen Sportvereine 
umschaut, der wird schnell fest-
stellen, dass es in der Region 
immer mehr konkrete Angebote 
für Seniorinnen und Senioren 

gibt. Einige (willkürlich gewähl-
te!) Beispiele aus Ostholsteiner 
Vereinen gefällig? „Senioren: 
Sport-Spiele-Spaß“ beim TSV 
Heiligenhafen, „Männergym-
nastik/Rückenschule“ beim SV 
Hansühn, „Fit im Alter“ beim 
SV Dissau, „Sport für Ältere“ 
beim NTSV Strand 08 oder „Se-
niorengymnastik Aktiv 60 Plus“ 
beim TSV Neustadt stehen für ein 
buntes und vielfältiges Sammel-
surium für Ältere, die sich daraus 
das für sie Passende heraussu-
chen können. Insgesamt waren 
in den Ostholsteiner Vereinen 
am 1. Januar 2024 rund 11.000 
aktive Seniorensportlerinnen und 
-sportler gelistet – und es werden 
immer mehr. Eine erfreuliche 
Tendenz, wie Birgit Kamrath-
Beyer, 1. Vorsitzende des KSV 
Ostholstein, findet: „Fakt ist, dass 
die Zahl der älteren Menschen in 
Ostholstein immer mehr wächst. 
Daher ist es richtig und konse-
quent, dass unsere Sportvereine 
ihre altersgerechten Angebote 
immer weiter ausbauen“. Das 
geschieht vor dem Hintergrund, 
dass die demografische Entwick-

lung in der Region zwischen 
Fehmarn und Bad Schwartau 
besonders durchschlägt, hat der 
Kreis Ostholstein mittlerweile 
doch das höchste Durchschnitts-
alter aller westdeutschen Kreise. 
„Zusätzlich spielt auch noch die 
Attraktivität unseres Kreises eine 
wesentliche Rolle, da überdurch-
schnittlich viele Senioren hierher 
ziehen. Umso wichtiger ist es 
nun, sich dieser Entwicklung zu 
stellen und den Sport als heraus-
ragende Möglichkeit zur Förde-
rung von körperlicher und geis-
tiger Fitness zu intensivieren“, so 
die KSV-Vorsitzende.
Dabei hilft die Arbeit des Se-
niorenbeauftragten beim KSV 
weiter, denn er koordiniert die 

Frühlingshafte Wanderungen
Eutin (t). Im April startet der 
Wanderverein Ostholstein mit 
seinem Sommerprogramm in 
den Frühling. Am Sonntag, 6. 
April, wandern die Teilnehmer 
vom Hessenstein aus rund ums 
Gut Panker. Treffpunkt ist um 10 
Uhr der Berliner Platz in Eutin. 
Es folgen am Sonntag, 13. Ap-
ril, ab 10 Uhr Wanderungen um 
den Binnensee in Heiligenhafen. 
Und am Sonntag, 27. April, sind 
Touren rund um den Holzberg 

bei Malente geplant. Hierfür trifft 
man sich erst um 11 Uhr in Eu-
tin. Es wird jeweils eine kürzere 
Tour von acht bis zehn Kilome-
tern Länge und eine sportlichere 
Wanderung über 12 Kilometer 
angeboten. Gäste sind herzlich 
willkommen. 
Weitere Infos gibt es online auf 
www.wanderverein-ostholstein.
de oder per E-Mail an vh-wan-
derverein-oh@online.de beim 
neuen Vereinsvorstand.
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

!AUTOANKAUF ALLER ART HEIL &
DEFEKT MOTORSCHADEN UN-
FALL TÜV FÄLLIG TÄGLICH ER-
REICHBAR 01705339005

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, Cit. Berlingo, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Fam su. Wohnwagen o. Wohnmobil.
Tel.: 0172-2971886

Mercedes B 200, top Ausstattung,
Automatik, 1. Hand, Benziner, TÜV
neu, Bj. 2014, 74.000 km, weiß,
14.800,- €. Tel. 0172 9318624

4 Sommerreifen neuw. 17 Zoll, Goo-
dyear Efficient Grip C205/55R17,
91V, DOT 4823, Profiltiefe 7 mm,
ca. 900 km gelaufen, 200,- € 0176-
43378873

Sportage 1,6 CRDi Mild Hybrid Vision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                            	
	 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

NISSAN
Quashqai 1.2 DIG-T, EZ 01/16, 84.900 km, 85 
kW, grau met., 2-Zonen-Klimaauto., BT, PDC v. + 
h., Rückfahrkamera, LMF, Shz., Tempomat, viele 
weitere Extras 12.980,– OHLA-Automobile GmbH

Ibiza 1.2 SC, EZ 06/13, 108.000km, 51kW, univer-
so, Klimaauto., Shz., LMF, Kindersitzbefestigung, 
viele weitere Extras   �  5.980,– OHLA-Automobile
Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.
Klimaauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbrem-
sass., MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor
� 12.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon SC 1.0 TSI, Autom., weiss, 09/17, 85 kW, 61 
tkm, el. SD, PDC, Klima, weitere Extras	   
	 14.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panorama-
dach, LMF       15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 TSI, EZ 01/21, 29.500km, 81kW, 
reinrot, Fernlichtass., Klimaauto., Shz., BT, diverse 
Assistenzsysteme, viele weitere Extras �
� 16.980,– OHLA-Automobile

Citröen
Berlingo XL 1.5 BlueHDi, EZ 03/19, 96.500km, 
96kW, blau met., 7 Sitze, Android Auto, Tempomat, 
Sitzheizung, Navi, NSW, BT, diverse Assistenzsys-
teme, viele weitere Extras               �
� 18.980,– OHLA-Automobile GmbH

Sandero Stepway TCe 90 eco², EZ 08/2019, 66k 
W, 52 tkm, perlmuttschwarz, Navi, Klimaanl. BT, 
viele weitere Extras                	  
� 10.980,– OHLA-Automobile GmbH

Transit Courier 1.0 Trend, EZ11/19, 90.900 km, 
74 kW, weiß, BT, Rückfahrkamera, Klimaanl., 
Schiebetür beidseitig, AHK, NSW, ZV, viele weite-
re Extras 	 10.591,– OHLA-Automobile GmbH

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi         15.980,– OHLA-Automobile GmbH

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Leon Style 1.0, EZ 04/20, 85 kW, candyweiss, 
Navi, Klimaauto., Panoramadach, schlüssellose 
ZV, Schiebedach, BT, Notbremsass., MFL, LMF; 
NSW, Freisprechanl., PDC v. + h., Rückfahrkame-
ra, Apple CarPlay, Android Auto                		
� 16.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style, EZ 10/21, 37.657 km, candy-
weiss, PDC hinten, SHZ, Klimaautomatik, BT, wei-
tere Extras         17.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, EZ 02/24, 85 kW, 15 km, 
midnightblack, Klimaaut. 2-Zonen, SHZ, Spurhal-
teass., Verkehrszeichenerk., volldigi. Kombiinstru-
ment  	 23.980,– OHLA-Automobile GmbH
Ateca 1.5 TSI Act FR, EZ 11/21, 35.500km, 
110kW, magic schwarz, Navi, Shz., AHK schwenk-
bar, 2-Zonen-Klimaautomatik, Standheizung, BT, 
diverse Assistenzsysteme, viele weitere Extras 
� 28.480,– OHLA-Automobile GmbH
Ateca 1.5 TSI Act FR, EZ 05/22, 33.500km, 
110kW, dark camouflage met., Navi, Standhei-
zung, AHK schwenkbar, 2-Zonen-Klimaautomatik, 
Shz., BT, diverse Assistenzsysteme, viele weitere 
Extras � 28.480,– OHLA-Automobile GmbH

Fabia 1.0 MPI Selection, EZ 07/24, 15 km, 59 
kW,  schwarz met., PDC hinten, Isofix, Klimaan-
lage, LED-Scheinwerfer, Isofix, MFL, viel weitere 
Extras 	 17.980,– OHLA-Automobile GmbH
Kamiq 1.0 TSI, EZ01/25, 15 km, 85 kW, weiß, An-
droid Auto, Apple CarPlay, BT PDC hinten, Tempo-
mat, LMF, Isofix, LED-Scheinwerfer, viele weitere 
Extras 	 22.980,– OHLA-Automobile GmbH

T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  15 tkm, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spur-
halteass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, 
Freisprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                 	
	 25.980,– OHLA-Automobile GmbH

www.der-reporter.info

Hier könnte ihre Anzeige 
stehen. Lassen Sie sich 
von uns beraten.
0 45 21 / 70 11 - 00 45 21 / 70 11 - 00 45 21 / 70 11 - 00 45 21 / 70 11 - 0

Die Riege „FFFF“ von der Turnerschaft (TS) Riemann Eutin zeigt, 
dass man – oder besser frau – auch mit einem Alltagsgegenstand 
wie etwa einer Fliegenklatsche viel für Beweglichkeit und Ge-
schmeidigkeit tun kann.                                       Fotos: Stender/KSV

unterschiedlichen Maßnahmen 
und Angebote der für den Seni-
orensport relevanten Verbände 
und Institutionen. In Ostholstein 
sind das – neben dem KSV – in 
erster Linie die einzelnen Sport-
vereine, die jeweiligen Sport-
fachverbände, der Kreissenioren-
beirat und die Sportämter in den 
Kommunen. Jürgen Fischer: „Bei 
einer Vielzahl von Angeboten ist 
es für die Zielgruppe manchmal 
nicht ganz einfach, genau die 
richtige individuelle Lösung zu 
finden. Daher stehe ich gern als 
Ansprechpartner für alle Fragen 
rund um den Seniorensport zur 
Verfügung.“ Zu erreichen ist das 
KSV-Vorstandsmitglied über die 
KSV-Geschäftsstelle in Lensahn 
unter E-Mail ksvoh@t-online.de 
und Telefon 04363-905277. 
Eine weitere „Hauptrolle“ in 
diesem Zusammenspiel hat der 
Landessportverband Schleswig-
Holstein (LSV): Der Verband in 
Kiel entwickelt zielgruppen-
gerechte Programme und stellt 
sie den Kreissportverbänden im 
Lande gern zur Verfügung. Dazu 
Birgit Kamrath-Beyer: „Die ein-
zelnen Kreissportverbände sind 

sehr eng mit dem Landessport-
verband verbunden. Der LSV ist 
auf Landesebene das, was wir als 
KSV in Ostholstein sind – nämlich 
Gestalter und Dienstleister für 
den heimischen Sport“. So bietet 
der LSV beispielsweise das neue 
Programm „ActiveFit gesund und 

bewegt“ an. Dabei handelt es sich 
um ein zwölf Trainingseinheiten 
umfassendes Angebot mit dem 
Ziel, Menschen gesund und fit zu 
halten. Die ActiveFit-Kurse kön-
nen frei nach den Bedürfnissen 
der Teilnehmenden mit Elemen-
ten aus den Bereichen des Kraft-, 

Ausdauer-, Gleichgewichts-, 
Beweglichkeits- und Kognitions-
trainings gestaltet und mit Spiel-
formen aus unterschiedlichen 
Sportarten kombiniert werden. 
Eine wertvolle Erkenntnis hat je-
denfalls Sportlehrerin Anke Förs-
terling von der TS Riemann Eutin, 
die übrigens auch als Referentin 
im Kreissportverband Ostholstein 
aktiv ist, im Laufe der rund 27 
Jahre, in denen sie Angebote im 
Seniorensport leitet, gewonnen: 
„Beweglichkeit und Geschmei-
digkeit im Alltag sind besonders 
auch für ältere Menschen ele-
mentar wichtig. Deshalb: Bewegt 
Euch, in alle Richtungen. Wenn 
das mit Eurer gewohnten Sportart 
langsam zu mühsam wird, pro-
biert Seniorensport aus. Klingt 
altmodisch, doch die Inhalte sind 
lebendig, herausfordernd – und 
machen einfach Spaß.“ 
Es ist sicherlich keine allzu ge-
wagte Prognose, dass diese 
Erkenntnis nicht nur für Anke 
Försterling und ihre „frischen, 
fröhlichen, fitten Frauen“ zutrifft, 
sondern auch auf zahlreiche 
weitere ältere Sportlerinnen und 
Sportler in der Region. 
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VERTEILERVERTEILER

Weitere Infos und Be-
werbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!GESUCHT!

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

•  Ahrensbök
•  Eutin
• Gnissau
•  Malente

Gartenhelfer/in
zu sofort gesucht, 5-Tage-Woche, 
Anfangsgehalt 2.700,- €, Querein- 
steiger werden eingearbeitet, Firmen- 

wagen wird gestellt.
H. G. Service, Tel. 0 15 75 - 0 14 05 94

Zur Verstärkung  
unseres Teams suchen wir 

zum 01.04.2025 eine

Aushilfe
auf 556,-€ Basis. 

Voraussetzungen sind:  
Führerschein, Flexibilität, 
Freude am Umgang mit 

Menschen und Wassersport.
Tel. 0 45 21/ 42 01

Boote - Keusen 
Sielbecker Landstr. 17

23701 Eutin-Fissau
info@bootekeusen.de

m/w/d

Wir (Vater mit 2 Kindern) suchen ei-
ne zuverlässige und gründliche Rei-
nigungskraft, die uns bei der Haus-
reinigung unterstützt. Die Aufgaben
umfassen Staubsaugen, Wischen
und Badezimmerreinigung. Die Rei-
nigung wird 4 mal/Monat benötigt.
(genaue Tage und Zeiten nach Ab-
sprache) Vergütung: Nach Verein-
barung. Tel. 0151-29119370

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Stellenanzeigen 
im reporter
sind überraschend günstig. 
Lassen Sie sich von uns beraten!

April-Termine der Freien 
evangelischen Gemeinde

Eutin (t). Die Freie evan-
gelische Gemeinde (FeG) 
Eutin freut sich auch im 
Monat April über Besucher 
im Gemeindehaus in der 
Industriestraße 11. Anlass 
bieten die regelmäßigen 
Veranstaltungen. Gottes-
dienst wird sonntags um 
10 Uhr am 6., 13., und 27. 
April gefeiert, Treffpunkt 
Bibel heißt es dienstags um 
9.30 Uhr am 1., 8., 15., 22. 
und 29. April. Der Spiel-
kreis kommt mittwochs 
um 15.30 Uhr am 2., 9. 
und 30. April zusammen. 
Ein gemeinsames Abend-
essen als Buffet gibt es am 
Donnerstag, 17. April, um 

18 Uhr, eine Abendmahls-
feier mit Gesang ebenfalls 
am Donnerstag, 17. April, 
um 19 Uhr. Der Karfrei-
tagsgottesdienst fi ndet am 
18. April um 10 Uhr statt, 
der liturgische Osterfrüh-
gottesdienst am Sonntag, 
20. April, um 5.15 Uhr, 
der Familiengottesdienst 
am selben Sonntag beginnt 
um 10 Uhr. Die „Come-
alive-Gebetsräume“ öffnen 
sich am Sonnabend, 5. Ap-
ril, um 19 Uhr. Weitere In-
formationen sind erhältlich 
über die Homepage www.
feg-eutin.de oder bei Pas-
tor Tim Jodat unter Telefon 
045 21-84 77 092.

Busverkehr: Änderungen 
ab 5. April

Eutin (t). Am Sonnabend, 5. 
April, werden in verschiedenen 
Teilen des Kreisgebiets Ände-
rungen im Busfahrplan in Kraft 
treten:
Linie 552 ¬¬– An Schultagen 
verkehren die ersten Fahrten im 
Tagesverlauf neun Minuten frü-
her. Damit wird die Anbindung 
für Schülerinnen und Schüler 
aus Richtung Neustadt zum 
Schulstandort Timmendorfer 
Strand verbessert. Vom 1. Juli 
bis 31. August 2025 werden 
aufgrund der hohen Nachfrage 
montags bis freitags täglich ei-
nige zusätzliche Fahrten durch-
geführt.
Linie 562 – Bei der Fahrt 003 
(Abfahrt06:31 Uhr ab Farve, 
Hohenstein nach Hansühn, 
Schule) entfällt aufgrund des 
fehlenden Bedarfs die Stichfahrt 
nach Lensahn.
Linie 575 – Die nur während der 

Sommermonate verkehrende Li-
nie entfällt aufgrund anhaltend 
ausbleibender Nachfrage. Ein 
Teil der Fahrten wird zu einem 
späteren Zeitpunkt auf die Linie 
550 verlagert.
Linie 576 – Die Fahrt 576003 ab 
Heiligenhafen Wilhelmsplatz 
mit Abfahrt 9:15 Uhr wird um 
10 Minuten vorverlegt, um in 
Oldenburg einen Anschluss an 
die Linie X85 herzustellen.
Die Fahrt 576006 ab Oldenburg 
ZOB ab 14:45 Uhr erhält im 
Raum Gremersdorf und Altga-
lendorf einen geringfügig verän-
derten Linienverlauf.
Die schulrelevanten Änderun-
gen hat der Kreis Ostholstein mit 
den Schulträgern abgestimmt. 
Fahrgäste werden gebeten, sich 
rechtzeitig vor Fahrtantritt über 
das jeweils aktuelle Fahrplan-
angebot unter www.nah.sh zu 
informieren.
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Wir suchen zum nächstmöglichen Termin einen

Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Medizinische
Fachangestellte, Pfl egefachkraft, Sozialpädagogin/Sozialarbeiter 
und Lust eigenverantwortlich für unsere Patienten und Ange-
hörigen die Zeit nach dem Klinikaufenthalt bestmöglich zu orga-
nisieren, sie zu beraten und bei notwendigen Anträgen zu unter-
stützen? Dann bewerben Sie sich für unser Sozialdienst-Team! 
Vorkenntnisse im sozialdienstlichen Berufsfeld sind keine Voraus-
setzung.

Fragen beantwortet Ihnen gern Frau Fritzsch unter 
Tel. 04521 802-403.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Sankt Elisabeth Krankenhaus Eutin GmbH
Andrea Fritzsch · Teamleitung Personalwesen
Plöner Straße 42 · 23701 Eutin · Telefon 04521 405-403
fritzsch@sek-eutin.de · www.sek-eutin.de 

Mitarbeiter für den 
Sozialdienst (m,w,d)
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Floristin
ab sofort gesucht  
für die Werkstatt 

in Ratekau/Offendorf,  
ca. 12 Std. wöchentlich.

S 01 76 / 63 45 89 44
info@antjebringtblumen.de

Verstärkung  
für den Eutiner  

Wochenmarkt am 
Samstag gesucht.

0176 / 63 45 89 44

Wir suchen (m/w/d)

Koch/ 
Köchin

auf Minijob-Basis.

Dorfstr. 24 . 24329 Grebin
Tel. 04383-423

Das Amt Preetz-Land sucht zum 
nächstmöglichen Termin eine/n

Hausmeister/in (m/w/d)
39 Wochenstunden, unbefristet, 

EG 5 TVöD).

Weitere Informationen unter 
www.amtpreetzland.de.

Amt Preetz-Land
Der Amtsvorsteher

Hilfe für Haus und Garten in OH,
Stundenweise nach Absprache.
Tel. 0176-21213907

Suche Hilfe im Haus und/oder Gar-
ten. Tel. 0162-4889945 (ab 16 Uhr)

Haushaltshilfe / Putzfrau / Haushäl-
terin für Privathaushalt in Timmen-
dorfer Strand gesucht, Arbeitszeit
Vollzeit oder variabel nach Abspra-
che bei sehr guter Bezahlung, Tel.
0151-22979312 oder post@timmen
dorferstrand.cc

Reinigungskraft für 2-Pers.-Haus-
halt, Hund und Katze, Malente, 3
Std./Woche, freie Zeiteinteilung.
Tel. 0173-2140467

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
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  Ihre Spezialisten  
für Immobilienvermittlung und       

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0 

IM NORDEN
IMMOBILIEN

Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung

zum Festpreis

www.ostsee-haushaltsauflösung.de

• inklusive gratis Endreinigung
• kostenlose Besichtigung
• Jetzt Termin vereinbaren
• Tel  :  04524 -  73 90 305

Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89

Aus Ihrer alten Schatz-
kiste Bares machen!

Hr. Wagner sucht alte 
Taschenuhren, Näh- & 

Schreibmaschinen,  
Bernstein, Mode- & Gold-
schmuck, Zahngold, alte 

Teppiche, Porzellan, I. & II. 
WK Militaria, Fotoapparate

Anfahrt & Beratung  
kostenlos, Barzahlung
Tel. 0157 - 37 33 91 06

Frühlingsangebot 
Dacharbeiten aller Art von Dachreinigung 
bis Beschichtung; Flachdachsanierung & 

Dachrinnenreinigung 1,– €/lfm.  
Gehweg- & Fassadenreinigung

Tel. 01 52 - 31 49 60 68

Praxisräume in Eutin gesucht: 2-
3 Räume als Whg., in Praxis
oder Gemeinschaft, auch mit
anderen Berufen möglich. Nä-
heres unter: www.naturheilpra
xis-ingrid-berger.de

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Malente-Zentrum,  3 Zi., 90 qm, ruhi-
ges kl. MFH, DG, off. Wohnraum,
off. Küche, kl. Loft, nur NR, Wasch-
küche, Kfz-Stellplatz, 855,- € KM +
ca. 280,- € NK zum 01.04.2025
oder früher. Tel. 01523-1778780!Eigenkapital! sucht Wohn-

haus, EFH o. DHH nähe Ost-
see, bitte alles anbieten, keine
Makler. Tel. 0152-18470322

Freistehendes EFH,  Wfl. 240 qm,
m. Garten und Teich, sowie angren-
zendem Baugrundstück ca. 1.000
qm, in Petersdorf auf Fehmarn zu
verkaufen. Tel. 0152-53472473

Mein Sohn (7) u. ich (w, 43, NR, ver-
beamtet GS-Lehrerin) suchen drin-
gend eine Wohnung in OH, gerne
mit Garten oder auf einem Hof. Tel.
0171-6045237

Garage mit Stellplatz in Malente
130,- €. Tel. 0174-3264081

Lagerraum / Werkstatt / Hobbywerk-
statt / Atelier ca. 78 qm, nahe Eutin
(kein Kfz.) Tel. 04521-2327

Beamtin sucht in Eutin 1-2 Zi.-Whg.,
ca. 50 qm, eigene Küche vorhan-
den. Tel. 04521-7785779

Eutin, 3 Zi-Whg., 99 qm, Nähe
Schlosspark, 1. OG, Blk., EBK, DB
u. WB, Stellpl., wärmegedämmt, ab
1.7. ggf. früher, 1.000,- € KM, 300,-
€ NK, Tel. 0171-7731572

3 Zi.-Whg., Malente, ca. 70 qm, 700,-
€ KM + NK. Tel. 0175-2148750

Ahrensbök, Gewerberäume zu ver-
mieten, 100 qm, Garage und 5
Stellplätze, Tel. 04525-1219

Haus am Schlosspark 12, Ferienwoh-
nung zu vermieten in Eutin nähe
Schlosspark u. FESTSPIELE, bei
Interesse gerne melden, Tel.
04521-3473

Schönwalde Lagerraum / Garage
117 qm auch teilbar 335,- € zu
verm. Tel. 04521-798891

Immobilien

Welt-Kunst in Potsdam und Berlin
Weekend-Sonderreise mit Barberini-Museum sowie Liebermann-Villa  

und Alte Nationalgalerie 
Eutin (t). Weltklasse-Kunst vom 
Feinsten genießen die Reporter-
Leser*innen aufgrund großer 
Nachfrage bei der Zusatz-Kunst-
Weekend-Sonderreise direkt ab 
Eutin ohne Einsammeltour nach 
Potsdam und Berlin vom 21. bis 
22. Juni zum Sonderpreis von 
nur 199,90 Euro mit Europas 
derzeit spektakulärstem Kunst-
museum in Potsdam – dem Bar-
berini-Museum mit der sensati-
onellen großen Weltausstellung 
„Pissarro. Der Impressionist.“  
Die einmalige Bilderschau ver-
sammelt mehr als 100 spekta-
kuläre Leihgaben-Kunstwerke 
von 50 Museen aus aller Welt., 
unter anderem vom Denver Art 

Museum. Außerdem lockt die 
in Europa einmalige Impressi-
onisten-Ausstellung von Hasso 
Plattner im „Barberini“ mit über 
100 Meisterwerken von Claude 
Monet, Auguste Renoir, Camille 
Pissarro und vielen anderen.
Bereits am späten Vormittag 
des Anreisetages sind die Gäste 
exklusiv zu Gast in der weltbe-
rühmten Liebermann-Villa in 
Traumlage am Wannsee. Bei 
einer spannenden Audio-Guide-
Führung mit dem Handy erfah-
ren die Leser viel Wissenswertes 
über die 154 ausgestellten Wer-
ke und finden Zeit zum herrli-
chen Gartenbummel auf 7000 
Quadratmetern des Villengelän-

des direkt am 
See.
In der Bundes-
hauptstadt lockt  
sodann am 
Sonntag auf 
der Museums-
insel die Alte 
Nationalgalerie 
mit der großen 
Sonderausstel-
lung „Kunst 
des 19. Jahr-
hunderts“ von 
Manet, Monet, 
Renoir, Degas, 

Cezanne sowie zahlreichen 
Werken von Max Liebermann.  
Bei allen drei Museen gelangen 
die Gäste ohne Warteschlangen 
inklusive Eintritt zu festen Zeiten 
in die Sonderausstellungen.
Residieren werden die Gäste un-
serer Sonderreise im internatio-
nalen First-Class-Hotel mit groß-
zügigem Schlemmerfrühstück 
vom Buffet in der Schlösserstadt 
Potsdam in Bestlage direkt am 
Templiner See zum Termin der 
Sonnenwende mit Hallenbad 
und Sauna, die Busfahrt im Vier-
Sterne-Reisebus erfolgt direkt ab 

Eutin. In allen drei Museen sind 
die Eintrittsgelder im Reisepreis 
enthalten und die Gäste können 
direkt und ohne Warteschlan-
gen zu festen Einlasszeiten die 
Museen mit unserem perfekten 
Leser-Reisen-Service besuchen.
Anmeldungen zu dieser ganz 
besonderen Zusatz-Kunst-Reise 
sind ab sofort bei den Reporter-
Leser-Reisen des Burg-Verlages 
in Eutin, Montag bis Freitag 
von 9 bis 13 Uhr, unter Telefon 
04521-701130 oder direkt on-
line im Internet auf leserreisen.
der-reporter.info möglich.

Reporter-Leser-Reisen:

Welt-Kunst vom Feinsten erwartet die Leser in Potsdam und Berlin 
bei der großen Kunst-Sonder-Reise vom 21. bis 22. Juni.

Die berühmte Liebermann-Villa am Wannsee ent-
decken die Reporter-Leser mit einer großen Son-
derführung. � Fotos: hfr
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Komplette  
Badezimmersanierung 

aus einer Hand.
Tel. 0162 / 8732435

Professionelle 
Streich-, Spachtel- 

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Hecken, Büsche & (Obst-) Bäume.
Begradigen von Terrassen & Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete,  
Terrassen & Wege von  
Unkraut & Flechten,  
mit Abfuhr.
Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Mobile Fußpflege
 – bequem bei Ihnen zu Hause – 

0152 - 33 78 58 34

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Liebe Leser aufgepasst!!!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Zigarren, Militaria, usw.  

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

De Lütte Dachdecker 

de mok dat!

G U 
T E 

N D A C H

Meisterhaft 
DACH - FASSADE - SCHORNSTEIN

-Dachrinnen / Erneuerung / Reinigung
-Schornstein / Schieferarbeiten
-Dachreparatur / Dacheindeckung 
-Flachdach / Sanierung / Erneuerung  
-Fassaden / Dämmung / Beschichtung

Wir führen auch Kleinreparaturen durch!

04503 / 70 48 355 

Dunkelmann & Partner

IHR DACHDECKER FACHBETRIEB

Gärtner hat noch 
Termine frei,

inkl. Entsorgung
Tel.: 0177/9723825
oder 0163/1228519

Maler hat noch 
Termine frei,

auch Haus- und Bausanierungen
Tel.: 0177/9723825
oder 0163/1228519

Antiquitäten-Ankauf - Seriös & Fair!

Ich kaufe Zinn, Röhrenfernseher, 
Porzellan, Uhren, Schallplatten, Sil-
berbesteck, Schmuck aller Art und 
vieles mehr. Mobil: 01590-6818481

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Sanierung, 
Dämmung u.v.m. Bei Neueindeckung

10% Rabatt bis 01.07.2025
Tel.: 0176/30565766

Hausflohmarkt am 5.4.25 von 10-16
Uhr in Kasseedorf, Wührenweg 34.
Info: Tel. 01520-5634660

Wer macht auch Tap to Trade und
kann mir dazu ein bisschen was er-
zählen?! Tel.: 015757837962

Minishettys zu verkaufen! Kinder-
lieb, ideal für Ferienhöfe. Tel. 0162-
9617786 Fehmarn

Du bist männl., 52-62 Jahre alt, groß
& attraktiv und liest die Anzeigen
hier eigentlich nur zur Unterhal-
tung? Du bist gerne in der Natur un-
terwegs, magst das Leben auf dem
Land, liebst ein schönes Zuhause,
hast Spaß am Kochen und bist ein
Genussmensch, bist weder auf den
Kopf noch auf den Mund gefallen,
bist handwerklich begabt und fühlst
Dich für einen Spieleabend nicht zu
alt? Dann sollten wir uns kennenler-
nen! Auf einem schönen Spazier-
gang - wenn wir keinen Draht zuein-
ander finden, hatten wir zumindest
Bewegung! m.apiel@web.de (w,
54, 1,77 m)

1 Gartentisch eckig mit 4 Stühlen
(weiß, Plastik), Werkzeuge und Be-
hältnisse zvk. Tel. 04527-2050242
(AB wird regelmäßig abgehört)

Suche hochwertigen Golf Putter,
gerne längeren Schaft, hochwerti-
gen Golf Elektrotrolly. Tel. 0451-
864242

Modellbahner suchen Eisenbahn &
Zubehör. Anlage oder Sammlung.
Auch Modellfahrzeuge usw. Tel.
0175-777 44 99

Suche Mathe Nachhilfe für die
13. Klasse KBS. Tel. 04521-
830366

Ofenfertiges Brennholz Buche/
Esche zvk., mit Anlieferung Tel.
04381-6733

Wieder einmal allein spazieren ge-
gangen, im Kino oder Theater ge-
wesen, ein Konzert besucht, eine
Fahrradtour gemacht, in den Ur-
laub gefahren? Ich (wwe. Anfang
70) möchte das gerne ändern.
Wenn Sie das auch wollen freue
ich mich auf Ihre Nachricht. * Chif-
fre Z001/11487

Holztür 2-flügelig, H=3,40 m, B=1,20
m, . ab Hof, 70,- € Tel. 04521-2835

3 Zi. - Wohnungsauflösung. Sonntag
30.3.25; 10 h - 14 h, Lindenallee
2c, Malente bei Wolter. Möbel,
Couch + Lattenrost wie neu, Leder-
sessel, Schlafzimmer, Küchengerä-
te, WAMA, Trockner, TV, Geschirr,
Glaskristall, Artikel 60er/70er Jah-
re, + div. Kontakt vorab Tel. 01575-
8365762

Yamaha Außenborder, nur 4 x be-
nutzt, neuwertig, 500,- € VB. Tel.
04523-8871857 oder 0176-
57169962

Vortrag & Film: Die Meditation auf
den Inneren Klangstrom & das In-
nere Licht lässt dich höhere Be-
wusstseinsebenen bereisen und
führt deine Seele zurück zu deinem
Ursprung. Dies ist eine jahrtau-
sendealte Meditationstechnik, die
einfach zu erlernen ist. Du brauchst
keine Vorkenntnisse. Nach dem
Vortrag wird eine Einführung in die
Meditation angeboten. Sa., 05.
April, 18h, Lübeck, Forum Gesund-
heit, Wahmstraße 43, alles ist kos-
tenfrei! Petra: Tel. 0174-9620624

Ich (w anfang 70) suche eine Freund-
schaft, weibl. oder mänl., mit der
ich durch "dick und dünn" gehen
kann.  Chiffre Z001/11496

Suche für Spielenachmittage Gleich-
gesinnte Tel. 0172-1569790

Dreisitzer, Zweisitzer,  Sessel, bes-
ter Zustand, Farbe grau-braun,
Preis VHB unter Tel. 04521-409509

Kleinanzeigen aufgeben
www.der-reporter.info

Kleinanzeigen

Kleinanzeigen

Förderverein Heimatmuseum Ahrensbök wählt 
neuen Vorsitzenden

Ahrensbök (t). Im voll besetzten 
Feuerwehrhaus in Dunkelsdorf 
fand am Donnerstag, 20. März, 
die Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins Heimatmuseum 
Ahrensbök statt. Der Vorsitzende, 
Jan Krause, der seit 2013 immer 
wieder gewählt wurde, hatte aus 
persönlichen Gründen entschie-
den, nicht wieder zu kandidie-
ren. Zu seinem Nachfolger be-
stimmte die Versammlung ohne 
Gegenstimmen Rainer Wagner, 
der mit Veröffentlichungen von 
Chroniken der Kirche zu Curau 

und über die Gemeinde Stockels-
dorf „Stallgeruch“ mitbringt.
Jan Krause, der weiterhin im Bei-
rat des Vereins bleiben wird, hielt 
den Jahresbericht für 2024. Der 
Verein konnte im abgelaufenen 
Jahr die Originalurkunden über 
die Aufhebung der Leibeigen-
schaft für die Dorfschaft Schwi-
enkuhlen erwerben. Außerdem 
organisierte der Verein verschie-
dene Vorträge zu bestimmten 
Themen, die sich mit der Vergan-
genheit befassten.
Das Heimatmuseum befindet 

sich im Ahrensböker Bürgerhaus 
am Mösberg 3 und hat donners-
tags von 15 bis 17 Uhr geöffnet. 
Auf Nachfrage sind individuelle 

Termine möglich, Interessierte 
können sich per E-Mail an Info@
heimatmuseum-ahrensboek.de 
melden.

Rainer Wagner (li.) übernimmt das Amt von Jan Krause. �
� Foto: FF Dunkelsdorf/Kleinert
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ein
Monats-
name

früher,
ehedem

zusätz-
lich

erlauben

stein-
zeitliche
Wohn-
stätte

treiben

Leder-
peitsche

Oper
von
Bellini

unbe-
kanntes
Flug-
objekt

Amts-
sprache:
beilie-
gend

kernig-
gemüt-
lich

nicht
ausge-
schaltet

hohe
Spiel-
karte

Größe,
Menge

Männer-
name

Wasser-
stands-
messer

Frech-
heit

kalter
Nieder-
schlag

Schrift-
steller-
verband
(Abk.)

großes
Kinder-
spiel-
gerät

Post-
wert-
zeichen

von
hier
an

Lenden-
stück
vom
Rind

italie-
nisch:
ja

britische
Insel

Bundes-
staat in
Vene-
zuela

Ganove

Glim-
men

histor.
Reich
in West-
afrika

hartes
Gestein

Jagd-
ergebnis

körnige
Substanz

Drall
des
Balls

Laute
von
Hunden

Pflan-
zen-
welt

englisch:
uns

andern-
falls

ehem.
Währung
in Frank-
reich

kuban.
Staats-
mann

großer
Raum

be-
stimmter
Ort

norwe-
gische
Münze

Ort bei
Gronau
(Münster-
land)

deutsche
Vorsilbe

Kurort
im
Spessart
(Bad ...)

Fort am
Großen
Sklaven-
see

Ton-
bezeich-
nung

Laub-
baum

Schmerz-
laut

Stadt in
Nieder-
sachsen

Spanien
in der
Landes-
sprache

Segel-
stange

ungerade
Zahl

© Pressamo - SW00299
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Noch einige freie Plätze im Demenzkurs
Eutin (t). Im Demenzkurs, den 
das Sankt Elisabeth Kranken-
haus (SEK) Eutin im April für 
pflegende Angehörige und auch 
alle weiteren Interessierten an-
bietet, sind noch einige freie 
Plätze verfügbar. Pflegetrainer 
Markus Klein vermittelt den 

Kurs-Teilnehmern an drei Aben-
den praktische, alltagsbezogene 
Informationen, Fähigkeiten und 
Kenntnisse für den Umgang und 
die Pflege von Menschen mit 
Demenz. Außerdem können 
sich die Kursteilnehmer mit an-
deren pflegenden Angehörigen 

austauschen.
Der kostenlose Grup-
penkurs findet am 
10., 17. und 24. Ap-
ril jeweils von 15 bis 
etwa 19 Uhr in der 
SEK-Tagesklinik (Ein-
gang Bismarckstraße) 
statt. Eine Anmeldung 
ist über Pflegetrainerin 
Swenja Grandke, Te-
lefon 04521-802136 
oder E-Mail grand-
ke@sek-eutin.de, und 
Pflegetrainer Markus 
Klein, Telefon 04521-
802125 oder E-Mail 
klein@sek-eutin.de, 
möglich.

Dietrich Bonhoeffer ist Thema 
beim Gesprächskreis 65plus 

Eutin (t). Die Gesprächskreis 
65plus der Evangelisch-Lutheri-
schen Gemeinde Eutin kommt am 
Mittwoch, 9. April, von 15 bis 17 
Uhr im Haus der Begegnung zu-
sammen. Der 9. April ist der Tag 
der Ermordung des evangelischen 
Theologen und Widerstands-

kämpfers Dietrich Bonhoeffer 
durch die Nationalsozialisten. 
Und um Bonhoeffer wird es an 
diesem Nachmittag gehen. Für 
Menschen mit Gehbehinderun-
gen kann über das Kirchenbüro 
ein Taxidienst bestellt werden un-
ter Telefon 04521-70130.

Pflegetrainer Markus Klein vermittelt den 
Kursteilnehmern Infos und praktische Hil-
festellungen bei der Pflege von an Demenz 
Erkrankten. � Foto: hfr
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Leif Silas Tabel  
wird Heute 18. Jahre
Alles Gute unserem „Tukki“  

zum Geburtstag. 
Träume weiter, arbeite hart  

und bleib der tolle Typ,  
der Du schon immer warst.  

Willkommen in der Erwachsenen - 
Community! Du bist zu einem coolen 

jungen Mann geworden. 
Möge deine Zukunft voller schöner 

Erinnerungen und Erfolge sein. 

Papa Bernd, Mama Sarina mit Lea-Eileen, 
Lale, Lenya, Omi Kristine und Flip

UMLAND
Gemeindehaus, Wallrothstraße 7-9

Letzter Freitag im Monat
15-17 Uhr: Freitagskränzchen für 
Menschen ab 60 Jahren

Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat kein Gottesdienst)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bosau

St.-Petri-Kirche
Sonntag, 30. März

10 Uhr Gottesdienst
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Sarau
Am Kirchplatz 1

Sonntag, 30. März
17.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Letzter Sonntag im Monat
17.30 Uhr: Abendgottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
Sonntag, 30. März

18 Uhr Wort und Musik

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche
Hauptstraße 22

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk	

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche
Sonntag, 30. März

10 Uhr Gottesdienst
an gedeckten Tischen

 Montag
16 bis 17 Uhr Spielgruppe 1-4 Jahre 
mit Elternteil

UMLAND
Dienstag

16 bis 18 Uhr: Haus	77 und Du, Ju-
gendhausprojekt für Jugendliche ab 
12 Jahre

Donnerstag
16.30 bis 17.30 Uhr: Kindergruppe 
Schatzkiste für Kinder ab 5 Jahren
18 bis 20 Uhr: Jugendtreff ab 12 Jahre

Jeden 4. Donnerstag
18 bis 20 Uhr Juleicakurs 

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gleschendorf

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Sonntag, 30. März
9.45 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau

St.-Katharinen-Kirche
Sonntag, 30. März

10 Uhr Gottesdienst
Montag

19.30 Uhr: Chronikgruppe am 3. 
Montag im Monat

Dienstag
15 Uhr: Senioren Ü60, jeden 2. 
Dienstag im Monat
19.30 Uhr: Projektgruppe „Dorfzen-
trum Gnissau“ am 3. Dienstag im 
Monat

Mittwoch
19.15 Uhr: Chorprobe „Kantorei St. 
Katharinen“
20.30 Uhr: Übungsabend der 
„Gnisse(e)bären“

Donnerstag
15-19.30 Uhr: Offenes Jugendhaus
17 Uhr: Hauptkonfirmanden

Freitag
20 Uhr: Patchwork „Stichelweiber“ 
jeden 2. Freitag im Monat
20 Uhr: Schach im Jugendhaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche
Marktplatz

Sonntag, 30. März
9.30 Uhr Gottesdienst mit Seitenka-
pelle 
17 Uhr Matthäus-Passion-Konzert mit 
dem Michaelischor

Katholische Kirchengemeinde 
Lütjenburg

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche
Sonntag, 30. März

10.30 Uhr Gottesdienst
Kapitelsaal, St.-Michaelis-Kirche 

Mittwoch
17 Uhr: Jugendchor	 ab 12 Jahre

Gemeindesaal, Schlossstraße 2
Dienstag

20 Uhr: Eutiner Kantorei
Mittwoch

15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Seniorenkantorei

Freitag
12 Uhr: Mittagstisch

Garten am frischen Wasser, 
Stadtbucht

Samstag, 29. März
15 Uhr Pilgern durch den Schloss-
garten, Pilgerbegleiterin Marianne 
Lafrentz
Evangelisches Zentrum, Schlossstra-
ße 13
Donnerstag (bis einschließlich 17. 
April)
10 Uhr Andachten zur Passionszeit, 
Frauenwerk des Kirchenkreises Ost-
holstein

Gemeindehaus Neudorf
Plöner Straße 61:

Dienstag
19.30 Uhr: Singkreis Eutin

Mittwoch
15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)
Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrkirche Unbefleckte 
Empfängnis Mariens

Plöner Straße 44
Sonntag, 30. März

15 Uhr Verabschiedung und Einfüh-
rungsgottesdienst der Gremien

Samstag
18 Uhr Vorabendmesse

Sonntag
11 Uhr: Heilige Messe

Jeden 3. Sonntag
Wort-Gottes-Feier

Mittwoch
9 Uhr: Heilige Messe
9.45 Uhr: Rosenkranzgebet

Jeden 1. Freitag
18 Uhr Anbetung
18.30 Uhr: Heilige Messe

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch
19.30 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Jeden 1. und letzten Dienstag

19.30 Uhr: Bibelstunde

Freie Evangelische Gemeinde
Industriestraße 11
Samstag, 29. März

19 Uhr Kreis junger Erwachsener 
(wechselnder Ort)

Sonntag, 30. März
10 Uhr Gottesdienst

EUTIN
Freie Christengemeinde Eutin

Neumühle 1
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde 
Lebendige Kirche in Eutin

Friedrichstraße 10
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen 
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Donnerstag

19 Uhr: Leben- und Dienst-Zusam-
menkunft, Schätze aus Gottes Wort, 
uns im Dienst verbessern, unser Le-
ben als Christ

Sonntag
10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag, 30. März
9.30 Uhr Gottesdienst

Dienstag
15.15 bis 15.50 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
19.30 bi8s 21.15 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 
Jahre

Mittwoch
15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 
Jahre

Freitag
16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 
Jahre

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Sonntag, 30. März
11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlo

Dienstag
19.30 Uhr: Kantorei der Kirchen-
gemeinde unter Leitung von Achim 
Kleinlein in der Kirche

Mittwoch
17.30 bis	 19.30 Uhr: Sprachkurs für 
Flüchtlinge im Jugendraum

Kirchliche Nachrichten

Familienanzeige

Veranstaltungen
www.der-reporter.info
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Herbert Barmwater

Deine Susanne geb. Wronna
Sarah mit Zoé und Sven
Laura mit Emely und Julian
und alle Angehörigen

* 17. Oktober 1953                 † 12. März 2025

Traueranschrift: Susanne Barmwater,
c/o Schröder Bestattungen, Elisabethstr. 35, 23701 Eutin

Plötzlich und für uns alle unfassbar verstarb mein geliebter Ehemann, 
unser geliebter Vater und allerbester Opa

Der Trauergottesdienst mit anschließender Beisetzung der Urne findet am Mittwoch, dem 
9. April 2025 um 12.30 Uhr in der Friedhofskapelle Eutin, Plöner Straße statt.

Auf dem Rücken der Tauben
fliegen die Seelen unserer 
geliebten Menschen in das 

Land der Ewigkeit
(M. Picht)

Herbert
Danke für Deine treue 

Nachbarschaft, ehrliche 
Freundschaft und Deine 

ständige Hilfsbereitschaft.

Wir können nicht in Worte 
fassen, wie sehr DU 

uns und unseren Tieren 
fehlen wirst!

Martin & Stefan&

Danksagung

In Gedenken an

Angelika Schützler
* 9. November 1953            † 7. Februar 2025

Wir bedanken uns bei allen,
die sich in Trauer mit uns verbunden fühlten und

ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Hans-Walter Schützler und Familie

Traueranzeigen

Die nächsten zwei
notdienstbereiten Apotheken:

jeweils von 8:00 Uhr des angegebe-
nen Tages bis 8:00 Uhr des Folgetages

Samstag, 29. März 2025
Sonnen-Apotheke, Lübecker Str. 2, 
23701 Eutin, 04521-2123
Seestern-Apotheke, Brückstr. 11, 
23730 Neustadt, 04561-4171

Sonntag, 30. März 2025
Hof-Apotheke, Lange Str. 1, 24306 
Plön, 04522-74090
Meeresstrand-Apotheke, Badeweg 
1, 23683 Scharbeutz, 04503-
72220

Montag, 31. März 2025
Voss-Apotheke, Peterstr. 30, 23701 
Eutin, 04521-70095
Apotheke Ratekau, Bäderstr. 24, 
23626 Ratekau, 04504-71111

Dienstag, 1. April 2025
Kur-Apotheke, Bahnhofstr. 14, 
23714 Bad Malente-Gremsmüh-
len, 04523-2234
Markt-Apotheke, Am Markt 5, 
23730 Neustadt, 04561-51960

Mittwoch, 2. April 2025
AS-Apotheke, Plöner Landstr. 8-10, 
23701 Eutin, 04521-7900880
Baltic-Apotheke, Königstr. 2, 
23730 Neustadt, 04561-513513

Zentrale Apotheken-Notdienst-
Auskunfts-Nummer:

Vom Handy alle Netze
 ohne Vorwahl  (69 Cent/Minute)

 Tel. 22833
Vom Festnetz (kostenfrei) 

Tel. 0800-0022833

Apotheken-
NotdienstUMLAND

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche
Auf dem Kamp 17

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Blekendorf

St.-Claren-Kirche
Jeden 1. und 3. Sonntag,

11 Uhr Gottesdienst
www.kirche-blekendorf.de

Kirchliche Nachrichten
UMLAND

Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Kirchnüchel
St.-Marien-Kirche

Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 11 bis 17 Uhr. Montag bis 
Freitag geschlossen! Kirchenfüh-
rung nach Absprache unter 0172-
8850779.

Jeden 2. Und 4. Sonntag
10 Uhr Gottesdienst

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schlamersdorf
St.-Jürgen-Kirche

Sonntag, 30. März
17 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus

Im Trauerfall
gibt es für die Hinterblie-
benen Vieles zu bedenken, 
Vieles zu veranlassen. Hier 
steht Ihnen das Bestattungs-
institut hilfreich zur Seite.
Es sind aber auch 
Freunde,Bekannte, Nach-
barn, Kollegen zu benach-
richtigen. Eine Traueranzeige 
im Familienwochenblatt 
,,der reporter“ ist der richtige 
Weg, vom Tode eines lieben 
Menschen Kenntnis zu 
geben.

Dann wird 
keiner 
vergessen.
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In Liebe und Dankbarkeit

Klaus Krull

Roselies
Florian und Janina
Dennis und Kiara mit Levi
Veronika und Hans-Jörg mit Kindern
Mike und Nadine mit Kindern

Auch wenn wir Dich nie wieder sehen werden,
weil Deine Reise auf dieser Erde zu Ende ist,
wissen wir, dass alles gemeinsam Erlebte und
all die wundervollen Erinnerungen an Dich
nie verloren gehen werden.
Weil wir sie im Herzen tragen werden.

* 3. September 1939     † 4. Februar 2025

Bad Malente

Wir haben im engsten Familienkreis Abschied genommen.

Du bleibst in unseren Herzen.
In Liebe und Dankbarkeit

Inge Thalmann

Dein Wolfgang
und alle, die Dich lieb haben

* 18. Oktober 1941         † 18. März 2025

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft;
siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm alle Kraft.

Wir nehmen im engsten Familienkreis Abschied.

Wir bedanken uns für die hilfreiche Unterstützung bei 
dem Bestattungshaus Schröder.

Du bist nicht mehr dort wo du warst,
aber du bist überall wo wir sind. 

Nach schwerer Krankheit ist unsere liebe Mama, 
Schwester, Tante, Oma und Uroma von uns gegangen.

Wir sind alle sehr traurig.

Brigitte Lindenblatt
geb. Dieckmann

* 01. Oktober 1947      † 23. März 2025

In tiefer Trauer
Deine Kinder, Enkel und Urenkel

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 

Wir trauern um unseren ehemaligen Kollegen

Burkhard Bohnsack
Herr Bohnsack war bis 2001 an der Wilhelm-Wisser-Schule als 
engagierter Kollege tätig.
Seine Verlässlichkeit und der respektvolle Umgang mit den  
Schülern zeichneten ihn aus.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Im Namen der Schulgemeinschaft
der Wilhelm-Wisser-Schule Eutin

Sven Ulmer            Judith Jürgens
Schulleiter                                                                 Örtlicher Personalrat

Im Namen aller Angehörigen
Inge Keute

Es ist schwer, einen guten und lieben Menschen zu verlieren, 
aber es ist wohltuend zu spüren, wie viele Menschen uns in 
der schweren Stunde des Abschieds beistanden.

Für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft und Verbun-
denheit sprechen wir unseren aufrichtigen Dank aus.

Eutin, im März 2025

Ina Knickrehm
† 28. Februar 2025

Im Vertrauen
in die Ewigkeit der Liebe

Rudolf Friedrich Hasselblatt
geb. Rudi Beyer

* 27. November 1953        † 23. März 2025

Ein Geschenk des Himmels
musste überraschend und viel zu früh

dorthin zurück

In fassungsloser Trauer und tiefer Dankbarkeit
Tamara Hasselblatt

Unsere Familien
Unsere Freunde

Unser Dorf
Die Trauerfeier findet statt am Dienstag, 8. April um 11:00 Uhr in der

St.-Petri-Kirche zu Bosau, Helmoldplatz 4, 23715 Bosau

Kommt gerne in Rudis Sinne gekleidet.
Traueranschrift: Tamara Hasselblatt, Rosenstraße 9, 23623 Gießelrade

Statt Blumen und Kränzen spendet bitte an den Förderverein der 
"Kulisse", die Rudi sehr wichtig ist: Kulturstall Eimke e.V.

IBAN: DE25 2585 0110 0230 4900 47, BIC NOLADE21UEL, Betreff: Rudi

Traueranzeigen
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 Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe 

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:

Teilausgabe Eutin:
• Aldi • famila • Markant  
• Norma •  Edeka Ley • Jysk
• Edeka Voigt • Toom • Megaland 
• Hagebau Wigger • Futterhaus
Wir bitten um freundliche 
Beachtung. Fragen hierzu 
beantworten wir Ihnen  
gern unter 04521/7011 – 0.

C 26207

der reporter Eutin
Lübecker Straße 12, 23701 Eutin
Tel. (0 45 21) 70 11 – 0,
Fax (0 45 21)  70 11 33

Für Hörfehler, die bei der telefo-
nischen Aufgabe von Annoncen 
entstehen, übernimmt der Verlag 
keine Haftung. In jedem Fall ist der 
Auftraggeber zur Zahlung der An-
noncen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
anzeigen@der-reporter.info

E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen

und Redaktion: 
donnerstags 16 Uhr!

BURG-VERLAG GmbH & Co KG
Fehmarnsches Tageblatt
23769 Burg auf Fehmarn 
Gertrudenthaler Straße 3
Herausgeber: Burg-Verlag
Anzeigen:  Maxa Obenhausen , 

Henrike Junge,Tim Dreyer, 
Torge Klinker, Jan Weiland

Redaktion: Astrid Jabs, Volker Graap
Gesamtherstellung: Burg-Verlag
31. Jahrgang
Gültige Anzeigenpreisliste: 1/2025

Druckauflage 3. Quartal 2024
Ausgabe Eutin/Malente: 25.500

Das Familienwochenblatt

am Wochenende

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

EUTIN
Heimatstube Fissau, Auestraße 11

Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.de
Forum Eutin e.V., Bismarckstraße 2:
Bis 21. April: Fotoausstellung „Visu-
al“ von Arthur Hedrich
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr. Montag, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr. Nach Verein-
barung unter 04521-701418.

Kreisbibliothek, Schlossplatz 2:
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 9.30 bis 18 Uhr. Donnerstag von 
9.30 bis 19 Uhr. Mittwoch und Sams-
tag von 9.30 bis 13 Uhr.
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:
2. März bis 11. Mai: Fotografie und 
Lyrik – Monika Lawrenz und Anke 
Bastrop
7. März bis 18. Mai: Exlibris – Die 
Kunst der Kleingrafik
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag/
Feiertage 11:00-17:00 Uhr.

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
20. bis 30. März: Frühlingsverspre-
chen – Ein bunter Zimmergarten im 
Schloss, Ausstellung des historischen 
Blumentisches
Rundgang durch die Beletage täglich 
um 11.30 und 13 Uhr.
Öffnungszeiten: März bis Juni, Sep-
tember bis Dezember: Dienstag bis 
Sonntag von 11 bis 17 Uhr.
Juli und August: Montag bis Sonntag 
von 10 bis 18 Uhr.
19. bis 21. April Oster-Öffnungszei-
ten: 11 bis 17 Uhr

FEIERN/FESTE
EUTIN

Samstag, 29. März
10.30 Uhr Inklusiver Projektchor „Mit 
starker Stimme für den Klimaschutz“, 
Innenstadt, Kirche in Ostholstein

SCHÖNWALDE
Sonntag, 30. März

18 Uhr Dunkelheit und Hoffnungs-
schimmer, Tina Benz und Carl-Walter 
Petersen, Kirche

FLOH-/MÄRKTE
EUTIN

Mittwoch und Samstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

BAD MALENTE
Donnerstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter Platz

FREIZEIT
EUTIN

31. März bis 5. April täglich 9 bis 12 
Uhr; Samstag von 10 bis 12 Uhr

Öffnungzeiten der Stramplerkiste, 
Plöner Straße 36

Freitag, 28. März
15 Uhr Seniorennachmittag im Ge-
meindehaus in Fissau

Samstag, 29. März
10 Uhr Fundsachenversteigerung, 
Stadt Eutin, Torhäuser, Bauhofareal, 
Alter Bauhof 9
10.30 Uhr Laut für den Klimaschutz, 
Klimachor Eutin, Innenstadt

Mittwoch, 2. April
15 Uhr Zeit für Kinder! Kunstzwerge 
im Museum, für Kinder von 5 bis 9 
Jahren, Ostholstein Museum

Montag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im Fa-
milienzentrum Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 28

Dienstag
10-11.30	 Uhr: Eltern-Babytreff im
Familienzentrum Eutin, Albert-Mahl-
stedt-Straße 28
11.30-12.30 Uhr: Hebammensprech-
stunde, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28 (Anmel-
dung unter 04521-8309088)

Mittwoch
9-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen
10-11.30	 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin

Jeden 2. Mittwoch
16 Uhr Treffen der Autorengruppe 
„Die PoeTicker“, Brauhaus, Infos un-
ter 04521-7906089

An jedem 2. und 4. Mittwoch
19 Uhr Zusammenkunft des Frie-
denskreises Eutin e. V., im Gebäu-
de der „Brücke“, Bahnhofstraße 18 
(www.friedenskreis-eutin.de)

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im Fa-
milienzentrum Eutin (14tägig mit So-
zialberatung), Albert-Mahlstedt-Stra-
ße 28, Infos unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

Freitag
10-11.30	 Uhr: Deutsch für jeden 
Tag, Treff für Frauen mit Migrations-
hintergrund und ihre nicht betreu-
ten Kindern, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im 
Bürgertreff, AWO Eutin, Stolbergstra-
ße 8

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

HUTZFELD
Samstag, 29. März

8 bis 9 Uhr Schadstoffsammlung des 
ZVO, vor der Schule

KASSEEDORF
Montag

20 Uhr Chorsingen, Kiek in e.V., Kiek 
in

Jeden 1. Donnerstag
18 Uhr Doppelkopf für Anfänger, 
Vereinsräumlichkeiten, Am Dorfe 9, 
Anmeldung unter 04528-1504

SCHÖNWALDE
Mittwoch, 2. April

9.30 Uhr Gemeinsames Frühstück, 
Frauenkreis der Kirchengemeinde, 
Gemeindesaal, Anmeldung unter 
04528-426

AUSSTELLUNGEN
AHRENSBÖK

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

Dienstag bis Freitag von 10 bis 13 
Uhr.

Heimatmuseum, Bürgerhaus 
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Donnerstag von 15 
bis 17 Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

BOSAU
Dunkersche Kate, 

Bischof-Vicelin-Damm 11
Öffnungszeiten: 11 bis 18 Uhr.
28. März bis 6. April: Kunsthandwer-
kermarkt
10. bis 13. April: Frühlingsauftakt
18. bis 21. April: Osterfreude und 
noch viel mehr
25. bis 27. April: Hygge Herzstücke

BAD MALENTE
Haus der Kirche, ev.-luth. 
Kirchengemeinde Malente

Über den Widerstand – Sophie Scholl 
und die „Weiße Rose“

BRAAK
Wilhelm-Wisser-Kate

29. Bis 30. März: Frühjahrs- und Os-
termarkt.
Öffnungszeiten: 10 bis 17 Uhr.

14 Uhr Jahreshauptversammlung des 
DRK Ortsverein Schönwalde e.V.

FÜHRUNGEN
EUTIN

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

BAD MALENTE
Mittwoch und Samstag

14.30 und 15.30 Uhr Hofführung auf 
dem Gut Immenhof

RAT & SELBSTHILFE
AHRENSBÖK

Jeden 2. Donnerstag
9 bis 13 Uhr: Beratung Frau und Be-
ruf, Rathaus, Zimmer 16
16 bis 18 Uhr Sprechstunde der Bür-
gervorsteherin Karin Beythien, Ge-
meinde Ahrensbök

BAD MALENTE
Jeden 2. Dienstag im Monat

19 Uhr Beratung von Vätern bei Tren-
nung und Scheidung, Umgangs-/
Sorgerecht, Missbrauch, häusliche 
Gewalt, Work-Live-Balance, Gruppe 
auch für Mütter und lösungssuchen-
de Eltern, Immenhagen-Ferienwoh-
nungen, Bruhnskoppeler Weg 22, 
Anmeldung unter 0179-5122289

EUTIN
Montag und Dienstag

8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877 Terminvereinbarung 
erforderlich! (Neue Anschrift ab 
1.1.2025: Freischützstraße 5)
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Montag und Donnerstag 
(14-16.30 Uhr) 

Dienstag, Mittwoch, Freitag 
(9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

Jeden 4. Montag im Monat
15 bis 17 Uhr: Treffen der Selbsthil-
fegruppen Multiple Sklerose Eutin im 
Haus der Begegnung, Am Schlehen-
busch 8, Infos unter 0173-1873214

Dienstag
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Jeden 1. Dienstag
15 bis 17 Uhr Trauercafé der Eutiner 
Hospizinitiative, Albert-Mahlstedt-
Straße 20

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

AUSSTELLUNGEN FREIZEIT

Veranstaltungen
www.der-reporter.info



23

29
. M

är
z 

20
25

Jeden 3. Mittwoch im Monat
17 bis 20 Uhr Trauer &  Klöße, Koch-
gruppe für Trauernde, Hospizinitiati-
ve, Albert-Mahlstedt-Straße 20, An-
meldung unter 04521-401882
18.30 bis 20.30 Uhr Selbsthilfegrup-
pe für Angehörige psychisch kran-
ker Menschen, Brücke Ostholstein, 
Bahnhofstraße 18, Anmeldung unter 
04521-73727

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

SPORT
BAD MALENTE

Dienstag (im 14 Tage Rhythmus)
15 bis 16.30 Uhr: Kreistänze, Arbei-
terwohlfahrt, AWO-Bürgerhaus, Infos 
bei Ute Kahl unter 04522-2712

Montag
 11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

EUTIN
Montag

11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: 
Parkplatz am Wasserturm oder am 
Vereinsheim, Infos unter 0176-
70989367

THEATER
EUTIN

Samstag, 29. März
20 Uhr Animal Farm, Schauermär-
chen mit Musik, Binchen, Albert-
Mahlstedt-Straße 2

VEREINE
AHRENSBÖK

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

Jeden 1. Freitag:
9 bis 12 Uhr: Öffnungszeiten der 
Kleiderkammer des Deutschen Roten 
Kreuzes, Plöner Straße 32

BAD MALENTE
Montag

17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

Jeden 1. und 3. Donnerstag
16 bis 19 Uhr Büddelclub bei der 
AWO, Bürgerhaus

EUTIN
Sonntag, 30. März

10 Uhr Auf ans Meer! – Von Cismar 
nach Lenste, Wanderverein Osthol-
stein, Treff: Berliner Platz

Jeden ersten Sonntag
10 bis 12 Uhr: Trauerfrühstück der 
Hospizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882

Jeden 1. Und 4. Montag
16 bis 17.30 Uhr Trauergruppen für 
Kinder bei der Hospizinitiative Eutin 
e.V., Albert-Mahlstedt-Straße 20

Jeden ersten Dienstag
15 bis 17 Uhr: Trauercafé der Hos-
pizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882 oder 04521-790776

Mittwoch
17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos 
unter bridgeclub-eutin.de, Traumkel-
ler
18.15 Uhr: Chorprobe des Shanty-
chores Eutiner Wind, Treff: in den 
Werkstätten „Die Ostholsteiner“

Jeden 3. Mittwoch
17 bis 20 Uhr Trauer & Klöße, Koch-
gruppe für Trauernde, Hospizinitiati-
ve, Albert-Mahlstedt-Straße 20

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

SCHÖNWALDE
Samstag, 29. März

14.30 Uhr Jahreshauptversammlung 
des DRK Ortsvereins Schönwalde 
e.V., Klönstuv, Rosenstraße, Anmel-
dung unter 04528-910755

Dienstag und Freitag
10 bis 17 Uhr: Öffnungszeiten DRK 
Kleidershop, Eutiner Straße 1

VORTRÄGE
EUTIN

Mittwoch, 2. April
19 Uhr Sylt: Faszination einer Insel 
im Wechselspiel der Gezeiten, Prof. 
Dr. Imhoff, Schleswig-Holsteinische 
Universitäts-Gesellschaft, Landesbib-
liothek, Schlossplatz 4

BÜCHERBUS
Haltstellen der Fahrbücherei 

Freitag, 28. März
Süsel: 10 bis 10. 20 Uhr Kindergar-
ten, Pastor-Fuchs-Weg 2
Gleschendorf: 15.25 bis 16.15 Uhr 
Kirche

Montag, 31. März
Bujendorf: 15.40 bis 16 Uhr Kin-
dergarten; 16.04 bis 16.20 Uhr An-
schottredder 17
Zarnekau: 16.35 bis 16.50 Uhr Spiel-
platz, Am Bänken 8
Kasseedorf: 17 bis 17.25 Uhr Ost-
preußenenweg 12; 17.30 bis 17.45 
Uhr Jugendtreff, Wührenweg 10

Dienstag, 1. April
Schönwalde: 10.15 bis 10.30 Uhr 
Schule

RAT & SELBSTHILFE VEREINE

Historische Reisespiele zum 
Ausprobieren

Eutin (t). Am Mittwoch, 9. April, 
um 15 Uhr lädt die Eutiner Lan-
desbibliothek am Schlossplatz 4 
zu einem weiteren der beliebten 
Spielenachmittage ein, bei dem 
historische Reisespiele nicht nur 
besichtigt, sondern auch gespielt 
werden dürfen. Dieses Mal lau-
tet das Motto „Süddeutschland“. 
Die Veranstaltung führt die spie-
lerisch Reisenden in die attrakti-
ve Urlaubsregion zwischen Bay-
erischem Wald und Bodensee.
Spieleifrige Nostalgiker sind im 
Spiel „Die Bergkraxler“ aus dem 
Jahr 1900 nicht nur von um-
schlagendem Wetter, sondern 
auch von wilden Stieren und 
Knieschmerzen herausgefordert. 
Auch bei der „Bodensee-Reise“ 
aus dem Jahr 1929 ist die Fahrt 
nicht nur idyllisch. Die Spieler 

werden von Nebel und Motor-
schaden bedroht. Der besonders 
schöne Spielplan von „Reise 
durch Oberbayern und Tirol“ aus 
1905 besucht auf einer Route ab 
und bis München viele anspre-
chende Ziele wie beispielsweise 
Bayrischzell, den Chiemsee und 
Innsbruck.
Diese und weitere Spiele wer-
den im Lesesaal der Eutiner Lan-
desbibliothek für die Spielen-
den aufgebaut. Die Teilnehmer 
müssen keinen Reiseproviant 
mitbringen, denn Kaffee, Tee, 
Wasser und Kekse stehen für 
jedermann bereit. Angesichts 
des begrenzten Platzangebots 
ist eine Anmeldung per E-Mail 
an info@lb-eutin.de oder tele-
fonisch unter 04521-788770 er-
forderlich.

Partizipatives Theater: Das 
Publikum macht mit

Ahrensbök (t). „Olga rennt“ 
– hinter dem aufregenden 
Titel dieses Theaterstücks 
verbirgt sich der Versuch, 
sich mit dem „Verwaltungs-
wahnsinn“ zu beschäftigen. 
Und weil dieses Thema den 
Großteil der Gesellschaft 
betrifft, wird das Publikum 
zum Mitmachen eingeladen. 
So wird das Theater zum Ort 
des Dialogs für jedermann. 
Am morgigen Sonntag, 30. 
März, kommt das partizi-
pative Forumtheater um 15 
Uhr in die Gedenkstätte Ah-
rensbök, Flachsröste 16. Das 
besondere dieser internatio-

nalen Theatergruppe ist ihr 
partizipatives Konzept – jede 
und jeder kann sich beteili-
gen. Keine Aufführung ähnelt 
der anderen, denn mit dem 
Publikum werden gemein-
sam neue Ideen gesucht und 
direkt auf der Bühne umge-
setzt. Verantwortlich ist der 
Mainzer Theatermacher und 
Schauspieler Micha Mes-
sermann. Er gestaltet seit 20 
Jahren originelle Theaterauf-
führungen, die er „Theater 
des Lebens“ oder „Theater 
der Unterdrückten“ nennt. 
Der Eintritt ist frei. Spenden 
sind willkommen. 

Konfirmation in Sarau
Sarau (t). Die Evangelisch-
Lutherische Kirchengemein-
de Sarau lädt herzlich zur 
diesjährigen Konfirmation 
ein. Es beginnt mit dem 
Vorstellungsgottesdienst 
am morgigen Sonntag, 30. 
März, um 17.30 Uhr, in 
der Sarauer Kirche mit Pas-
tor Reimer Kolbe und Anja 
Schröder. Am Palmsonntag, 
13. April, werden durch Pas-
tor Kolbe um 10 Uhr Fiete 

Baumeister (Sarau), Tizia 
Bruhns (Gießelrade), Ronja 
Claussen (Neuglasau), Eliah 
Fey (Sarau), Konstantina Ra-
hil Simella Papadopoulos 
(Gießelrade), Lilija Fiene 
Runge (Liensfeld), Tira Senf 
(Gießelrade), Hanna He-
leena Stöver (Liensfeld), Jo-
nas Stolten (Glasau), Saskia 
Vogt (Sarau) und Mia Sophie 
Wischnewski (Siblin) einge-
segnet.
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

„Sonntag am Hofe“: Barock-Fest Schloss Ludwigslust
Zum „Internationalen Museumstag“ werden 
unsere Leser:innen zum traumhaften „Barock-
fest“ auf Schloss Ludwigslust in Mecklenburg 
erwartet zum „Schlemmen & Genießen“ zum 
Superpreis: Bereits auf der Anreise schlemmen 
unsere Leser:innen zum Mittagessen in der 
7-Seen-Stadt Schwerin im stilvollen Stadt-Res-
taurant, bevor die kurze Weiterreise zum gro-
ßen Barockfest inklusive Eintrittsgeld (Schloss) 
nach Ludwigslust erfolgt, wo die ganze höfi -
sche Pracht vergangener Tage mit großem Aufwand mit Musik, Kunsthandwerkern, Gauklern und gro-
ßem Festprogramm im Schloss, im Schlossgarten und im Schloss-Museum unsere Gäste begeistern wird. 
Busfahrt direkt ab Eutin ohne Einsammeltour.  Reisetermin:  18.05.2025 (Sonntag)

Komplettpreis
nur

59,90

Auf dem „Amazonas des Nordens“ zum Spargel-Fest am zum Spargel-Fest am 
Ratzeburger SeeRatzeburger See

nur

59,90

Mit der romantischen Fluss-Kreuzfahrt auf der Wakenitz kreuzen unsere Leser:in-
nen 2 Stunden entspannt ab Lübeck zum Fährhaus am Ratzeburger See und ge-
nießen dabei eine völlig unberührte Natur an den Fluss-Ufern auf malerischer Rou-
tenführung mit dem modernen Fahrgastschiff . Von dort aus führt der Kurs mit dem 

Bus zur Mittagspause in die Inselstadt Ratzeburg 
mit Besuch der  Insel-Räucherei und anschließend 
geht es weiter an den idyllischen Ratzeburger See 
zum traumhaft gelegenen Spargelhof mit See-
blick zum großen Spargelfest mit vielen regionalen 
Vermarktern, Musik und Kunsthandwerkermarkt 
und vielen Überraschungen. Busfahrt im 4-Sterne-
Reisebus direkt ab Eutin ohne Einsammeltour.

 Reisetermin:  18.05.2025 (Sonntag)

Mit Bus & Schiff: Obstbaumblüte Altes Land
zum Obst-Blüten-Fest in Jork mit Traditions-Markt

Schlemmen & Genießen zur berühmten Obstbaumblüte im „Alten Land“ in-
klusive Mittagessen und herrliche Erlebnis-Rundfahrt mit perfekter Reise-
leitung inkl. Obsthof-Besichtigung. Top-Erlebnis Elbe-Schiff fahrt auf der 

Anreise von Hamburg bis Finkenwerder mit den modernen 
Hadag-Hafenfähren als kleine Stadtrundfahrt auf dem Wasser mit 

vielen spannenden Foto-Motiven im pulsierenden Welthafen. 
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab 
Eutin ohne Einsammeltour  Anreise mit Elbe- Schiff fahrt von 
Hamburg nach Finkenwerder  Mittag essen im traditionellen Landhaus-Restaurant im Herzen des Alten 

Landes direkt in Jork  Erlebnis-Rundfahrt zur Obstblüte mit fachkundiger Reiseleitung inkl.  Besichti-
gung eines Obst hofes und  Gelegenheit zur Kaff eetafel im  typischen Obst-Café

 Reisetermin zum großen Obst-Blüten-Fest: 04.05.2025 (Sonntag)

Jubiläums-Reise mit Sommer-Fest auf Schloss Bückeburg
und 350 Jahre weltberühmte Herrenhäuser Gärten

Kunst & Kultur zum Superpreis mit Top-Erlebnis „Fürstliche Hofreit-Schule“ & gr. Fest-Programm
Zum ganz besonderen Jubiläum „30 Jahre Reporter“ präsentieren wir unseren Leser:innen ein absolutes Top-Angebot zum 
bekannt günstigen Inklusiv-Preis: Zunächst führt uns der Kurs zum grossartigen „Landpartie“-Sommer-Fest-Markt auf das 
weltbekannte Schloss Bückeburg, wo das fürstliche Ehepaar zum 25. Jubiläum ein ganz besonderes Fest-Programm mit 
mehreren hundert Ständen und Teilnehmern mit einem großen Traditions-Markt im und rund um das Schloss im Schloss-
park off eriert mit Kunst, Kultur, regionalem Handwerk, großem Musik-Programm und Vorführungen der berühmten 

Hofreit-Schule. Für unsere Gäste inklusive: Fest-Eintritt (Wert 20,- €) und 
4 Stunden Freizeit zum schlemmen & genießen auf einem der schönsten 
fürstlichen Sommer-Feste Europas. Am 2. Tag lockt sodann das nächste Ju-
biläum mit dem Besuch der weltberühmten Herrenhäuser Gärten, einer der 
schönsten Barock-Gärten Europas, zum 350. Geburtstag mit viel Freizeit zum genussvollen 
Sonntags-Spaziergang inklusive Eintritt für die einmalig blühenden Berg-Gärten.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne Einsammeltour  1 x 
Übern. im Komfort-Hotel in Hannover mit Schlemmer-Frühstück vom Buff et  Eintritt und 4 Std. 
Freizeit zum Sommerfest auf Schloss Bückeburg  Besuch Herrenhäuser Gärten inklusive Eintritt 
Berggärten & 3 Stunden Freizeit  Reisetermin:   21. - 22.06.2025    
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